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Amtsblatt und Stadtjournal der Stadt Markranstädt mit den Ortschaften Frankenheim, Göhrenz, 
Großlehna, Kulkwitz, Quesitz, Räpitz

Liebe Markranstädterinnen und Markranstädter,

am 8. Dezember 2012, ab 14.00 Uhr, laden wir Sie herzlich zur 
sechsten Ausgabe des Markranstädter Weihnachtsmarktes 
auf den Markt, ins Bürgerrathaus und in die St. Laurentiuskir-
che ein. Weihnachtliche Lieder und Klänge, aufgeführt von Kin-
dern und Jugendlichen aus Markranstädt, dem Posaunenchor 
oder der Musik- und Kunstschule „Ottmar Gerster“, entführen 
zu gemütlichen und besinnlichen Stunden für die ganze Familie 
in der Vorweihnachtszeit. Leckereien, Glühwein und regionale 
Produkte werden wieder an verschiedenen Ständen angeboten. 
Einen vollständigen Programmablauf finden Sie auf Seite 12.

Mit rund 60 Ausstellern und zahlreichen interessierten Be-
suchern fand am 5. Oktober 2012 die vierte Berufsorientie-
rungs- und Verbrauchermesse MUM statt. An dieser Stelle 
möchten wir uns vielmals bei allen Ausstellern, Helfern und 
Organisatoren, die durch ihre Teilnahme und ihr Engagement 
zum Erfolg der MUM 2012 beigetragen haben, bedanken. Aus 
der Befragung von Ausstellern, Unternehmern und Gästen ha-
ben wir viele Anregungen erhalten. Sie dürfen sich deshalb be-
reits heute auf eine facettenreiche MUM 2013 freuen. Einige 
Fotoimpression zur MUM 2012 haben wir für Sie auf Seite 4 
zusammengestellt.

Stadtverwaltung Markranstädt

Lichterglanz am Bürgerrathaus pünktlich zur Vorweih-
nachtszeit

Attraktive Modenschau, der Höhepunkt am Nachmit-
tag
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Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E N

Mit Energie in die Zukunft.

Amtlicher Teil

EINLADUNGEN

Die 	 33. Sitzung des Technischen Ausschusses
findet am 	 Montag, dem 26. November 2012, um 18.15 Uhr
	 im Beratungsraum Bürgerrathaus, Markt 1, 
	 1. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Die 	 34. Sitzung des Verwaltungsausschusses
findet am 	 Dienstag, dem 27. November 2012, 
	 um 18.30 Uhr im Beratungsraum Bürgerrathaus, 
	 Markt 1, 1. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Die 	 34. Sitzung des Stadtrates
findet am 	 Donnerstag, dem 06. Dezember 2012, 
	 um 18.30 Uhr im Ratssaal, Gebäude Markt 11, 
	 4. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Radon, Bürgermeisterin

BESCHLUSSFASSUNGEN

Der Technische Ausschuss beschloss in seiner 32. Sitzung am 
29.10.2012 Folgendes

Öffentlicher Teil 

Bebauungsplan Gewerbegebiet „Ranstädter Mark“ Markran-
städt – Antrag auf Ausnahme von der Veränderungssperre und 
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
plans – Flurstück 704/5, --, Gemarkung Markranstädt
Beschluss-Nr. 2012/BV/0411
Erschließung des touristischen Gebietes „Westufer Kulkwitzer 
See“ – Errichtung der Straßenbeleuchtung Vergabe der Bau- 
leistung
Beschluss-Nr. 2012/BV/0408
Außerplanmäßige Ausgabe zur Auszahlung eines Gewährleis-
tungseinbehalts
Beschluss-Nr. 2012/BV/0414

Nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst

Der Verwaltungsausschuss beschloss in seiner 33. Sitzung am 
30.10.2012 Folgendes

Öffentlicher Teil 

Änderung des Erbbaurechtsvertrages für das Erholungsgrund-
stück Flurstück 27/42 Flurstück der Gemarkung Albersdorf 
(Transval)
Beschluss-Nr. 2012/BV/0416
Änderung des Erbbaurechtsvertrages für das Erholungsgrund-
stück Flurstück 27/22 der Gemarkung Albersdorf (Transval)
Beschluss-Nr. 2012/BV/0415
Abschluss Pacht- und Bewirtschaftungsvertrag des Parkplatzes 
Nord / Oststraße im Bebauungsplangebiet Westufer Kulkwitzer 
See
Beschluss-Nr. 2012/BV/0412
Überplanmäßige Ausgabe, Einrichtungen für die gesamte Ver-
waltung: 
– Mieten und Pachten für bewegliches Vermögen –
Beschluss-Nr. 2012/BV/0409

AUS DEM STADTRAT AM 4.10.2012

Nichtöffentlicher Teil 

Niederschlagung offener Elternbeiträge
Beschluss-Nr. 2012/BV/0419
Niederschlagung offener Grundsteuer
Beschluss-Nr. 2012/BV/0418
Niederschlagung offener Gewerbesteuer
Beschluss-Nr. 2012/BV/0417

Radon, Bürgermeisterin

Abschlussbericht des Akteneinsichtsausschusses „Dach des 
Sportcenters“:

Der Ausschuss hatte drei Fragestellungen zu beantworten. Nach 
zwei Sitzungen am 29.08.2012 und am 18.09.2012 ist er nach 
Einsicht in die durch die Stadtverwaltung vorgelegten Unterla-
gen in seiner Abschlusssitzung am 04.10.2012 zu folgendem 
Ergebnis gekommen.

1. War bzw. ist die Sicherheit der Halle gegeben? 
- JA -

Die Halle ist nach Erteilung der Baugenehmigung für die Statik 
am 14.08.2012 und der vorangegangenen Prüfungen hinsicht-
lich der Statik als sicher zu betrachten. Der Brandschutz wur-
de vom Bauaufsichtsamt des LRA LL geprüft. Dies erfolgte im 
Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens. Da alle Nachweise 
vorlagen, konnte die Baugenehmigung erteilt werden.

Vorgelegen haben:
-	 Brandschutztechnische Stellungnahme vom 06.08.2012 
	 (Maske)
-	 Prüfbericht zur Prüfung der Bauüberwachung vom
	 02.08.2012 (Brandtner)
-	 Standsicherheitsnachweis vom 01.08.2012
-	 Baugenehmigung vom 14.08.2012

Gegen die Errichtung der PVA auf dem Dach bestanden keiner-
lei Bedenken. Die Sicherheit der Sporthalle war jederzeit gege-
ben, da die Hinweise resultierend aus dem Gutachten geprüft 
worden. Vor Errichtung der PV-Anlage wurde eine Bemessungs-
statik angefertigt, welche durch den Prüfingenieur geprüft wur-
de und Bestandteil der Baugenehmigung ist.

2. Hat die Stadt alle erforderlichen Schritte eingeleitet, dass 
kein Schaden für die Stadt entsteht? 
- JA -

Nach Einsicht der vorgelegenen Unterlagen muss festgestellt 
werden, dass alle festgestellten Mängel vollumfänglich ange-
zeigt wurden.

Bemerkung
Der Beschluss wurde vorbehaltlich notwendiger Genehmigungen 
gefasst. Nach Einschätzung der Stadtverwaltung waren zum 
Zeitpunkt der Errichtung der PV-Anlagen (2011) keine weiteren 
Genehmigungen erforderlich. In der Sächs. BO von 2011 wurden 
PV-Anlagen auf Dach- und Wandflächen als verfahrensfrei einge-
stuft.
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M I T T E I L U N G E N  A U S  D E M  R A T H A U S

Mit Energie in die Zukunft.

FACHBEREICH III  BAU UND STADTENTWICKLUNG

Glascontainerplatz 
An der Renne, Ecke Salzstraße in Markranstädt 

Im Zuge der Umsetzung des Bebauungsplanes „Westufer 
Kulkwitzer See“ kann der Glascontainerplatz am Standort An 
der Renne, Ecke Salzstraße nicht erhalten werden. Wir bit-
ten die Anwohner auf den Sammelplatz Schwanenweg Ecke 
Spechtstraße auszuweichen.

Vielen Dank für das Verständnis. 

Andrea Sitte, Mitarbeiterin

Information zur Durchführung des Winterdienstes in Mark-
ranstädt und Ortsteilen 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

auch in diesem Jahr möchten wir Ihnen einige Informationen 
zum Winterdienst der Stadt Markranstädt und ihren Ortsteilen 
geben.

Der Winterdienst auf öffentlichen Straßen ist durch die Mark-
ranstädter „Satzung über die Reinhaltung und Reinigung der 
öffentlichen Straßen und Gehbahnen im Winter“ geregelt. Jeder 
Bürger ist somit verpflichtet, vor seinem Grundstück zu räumen 
und zu streuen. 

Die Durchführung des Winterdienstes auf den öffentlichen 
Straßen der Stadt Markranstädt einschließlich der Ortsteile ist 
klassifiziert. Im Vordergrund stehen dabei die Bundes-, Staats- 
und Kreisstraßen, welche durch die Straßenmeistereien betreut 
werden. Die Stadt Markranstädt führt entsprechend ihrer Leis-
tungsfähigkeit den Winterdienst auf den Ortsstraßen durch. 

3. Hat die Errichtung der Photovoltaikanlage (PVA) Einfluss 
auf die Gewährleistungsbürgschaft? 
- NEIN -

Diese Frage muss vom Ausschuss mit einem klaren NEIN beant-
wortet werden. Aus den eingesehenen Unterlagen zum Rechts-
streit mit der Versicherung handelt es sich eindeutig um die 
geltend gemachten Mängel, nicht aber um die PVA. 
Inwieweit die PVA möglicherweise nachträglich die Dachhaut 
beeinflusst, gehörte nicht zum Prüfauftrag des Ausschusses.

Markranstädt, 04.10.2012

Micha Unverricht

JAGDGENOSSENSCHAFT KULKWITZ –  GÄRNITZ –
SEEBENISCH

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagd-
genossenschaft Kulkwitz – Gärnitz – Seebenisch

Hiermit lade ich alle Eigentümer von jagdlich nutzbaren Flä-
chen in den Gemarkungen Gärnitz, Kulkwitz und Seebenisch, 

die zum Gemeinschaftsjagdbezirk der Jagdgenossenschaft 
Kulkwitz – Gärnitz – Seebenisch gehören und auf denen die 
Jagd ausgeübt wird, zur Versammlung der Jagdgenossenschaft 
herzlich ein. 

Die Versammlung findet am Dienstag, dem 27.11.2012 um 18.00 
Uhr im Gasthof „Grüne Eiche“ im Ortsteil Kulkwitz, Platz des 
Friedens 6 in 04420 Markranstädt statt.

Tagesordnung:

1.	 Eröffnung, Formalitäten und Bestätigung der Tagesordnung 
2.	 Jahresrechnung 2011 / 2012 
3.	 Entlastung des Vorstandes 
4.	 Haushaltsplan 2012 / 2013 
5.	 Änderung der Satzung der Jagdgenossenschaft gemäß Ver-

ordnung des SMUL zur Neuregelung jagdrechtlicher Vor-
schriften vom 27.08.2012 

6.	 Allgemeines 
7.	 Schlusswort des Jagdvorstehers

Ralf Munkelt, Jagdvorsteher

Das heißt, die Stadt ist nicht für das Räumen und Streuen auf 
allen Straßen verantwortlich. 

Weiterhin möchten wir aufgrund der Erfahrungen der letzten 
Jahre darauf hinweisen, dass der Schnee von den Fußwegen 
nicht auf die Fahrbahn zu schieben ist. Die Annahme, dass 
er dort schneller wegtaut ist falsch, da dazu die vorhandene 
Tausalzmenge nicht ausreicht. Vielmehr wird der Schnee beim 
nächsten Räumen wieder auf den Fußweg befördert oder er 
wird festgefahren und es entstehen gefährliche Eisflächen. 

Trotz allen Vorkehrungen müssen die Kraftfahrer mit Beein-
trächtigungen bei starken Schneefällen rechnen. Besonders 
während der Berufszeit einsetzender Schneefall oder Eisglät-
te ist für den Winterdienst eine große Herausforderung. Alle 
Kraftfahrer sollten sich auf die winterlichen Straßenverhält-
nisse entsprechend einstellen. 

Wie im vergangenen Winter, wird auch in diesem Winter kein 
Winterdienst durch die Stadt Leipzig auf der Rehbacher Straße 
ab der Gemarkungsgrenze von Albersdorf kommend in Rich-
tung Rippachtalstraße (S46) durchgeführt. Winterdienstar-
beiten durch die Stadt Markranstädt erfolgen daher in der See-
benischer Straße bis zum Abzweig Rehbacher Straße. 

Die Einsatzorte auf denen Winterdienst durchgeführt wird, 
können Sie unter www.markranstaedt.de Aktuelles/Bekannt-
machungen nachlesen. 
Sie haben aber auch die Möglichkeit, im Rathaus/Bürgerservice 
sowie im Fachbereich III Bau und Stadtentwicklung die Über-
sichtskarte einzusehen. 
Die vorstehend genannten Satzungen finden Sie unter www.
markranstaedt.de Räte und Politik/Ortsrecht.

Andrea Sitte, Mitarbeiterin 
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FACHBEREICH IV  –  WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG /  STADTMARKETING /  SCHULEN UND KULTUR

Berufsorientierungs- und Verbrauchermesse MUM 2012 
Wir sagen Danke!

Wir bedanken uns herzlich bei den rund 60 Ausstellern, Refe-
renten und Helfern, die uns bei der Organisation unterstützt und 
damit zum Erfolg der diesjährigen MUM beigetragen haben. Ein 
besonderer Dank gilt den Unternehmen, die sich mit einer Pro-
duktauswahl am Regionalstand beteiligten – insbesondere dan-
ken wir dem Backhaus Hennig, der Boutique MICO Markranstädt 
sowie den Kindern der Vorschulgruppe Spatzenhaus Großlehna 
für ihr Engagement.

Heike Helbig, stellv. Fachbereichsleiterin
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K I N D E R  /  J U G E N D  /  S C H U L E

Die Stadt, die gewinnt.

Nichtamtlicher Teil

KINDERTAGESSTÄTTE SPATZENHAUS GROSSLEHNA 

Ausflugszeit bei den Fröschen der Kindertagesstätte 
Spatzenhaus

Diesmal ging es für die Mädchen und Jungen der Froschgruppe 
zur Feuerwehr nach Großlehna. Dort erklärte uns der Feuer-
wehrmann Robert, wann und wie man die Feuerwehr zu Hil-
fe holen soll. Danach konnten sich die Kinder im Gerätehaus 
umsehen, Modellfeuerwehren und endlich auch das große Ein-
satzfahrzeug anschauen. Die Kinder hörten sehr aufmerksam 
und interessiert den Erklärungen zu, bevor sie bei einer kleinen 
„Löschübung“ sogar selbst Feuerwehrmann spielen durften.
Es war ein sehr abwechslungsreicher und spannender Vormit-
tag, der mit dem Lieblingsessen aller Kinder, Nudeln und (Feu-
erwehr-) roter Soße, dann fast beendet war. Denn zum Schluss 
folgte noch die Rückfahrt zum „Spatzenhaus“ im großen Feu-
erwehrauto.
Vielen Dank allen, die an der Organisation und Durchführung 
beteiligt waren und so unseren Kindern einen tollen Ausflug 
ermöglichten.

Familie Mayer, Eltern der Froschgruppe 

GRUNDSCHULE MARKRANSTÄDT

Sportfest der Grundschule

Am 1. und 2. Oktober kämpften unsere Schüler um Medaillen im 
leichtathletischen Dreikampf.
Unsere Jüngsten nutzten die Kleinsportanlage im Schulgelän-
de um bei Lauf, Sprung und Wurf ihr Bestes zu geben. Alle 
strengten sich an, aber nur die Besten schafften es aufs Sieger-
treppchen. Besonders erfolgreich waren:
Klassenstufe 1 – Leonie Schindler, Alana Fischer, Ben Hart-
mann, Fabian Daffner, Malte Pries und Alex Hammer;
Klassenstufe 2 – Victoria Wegmann, Lea Bork, Paula Kutzsche-
bauch, Lucas Kaiser, Eve Unverricht und Maurits Förster. 
Die Schüler der Klassen 3 und 4 absolvierten ihren 3-Kampf so-
wie den Staffellauf im „Stadion am Bad“. Neben sportlicher An-
strengungs- und Leistungsbereitschaft bildeten die gut vorbe-
reiteten Wettkampfanlagen sowie super Wetter und Stimmung 
beste Voraussetzungen für gute sportliche Ergebnisse. 
In der Klassenstufe 4 dominierten: Alexandra Polz, Jennifer 
Reyer, Tim Koch und Erik Krämer. Bei den Drittklässlern zähl-
ten Jasmin Sieber, Anna Sophie Reinke, Nele Hofmann, Moritz 

Die Froschgruppe zu Gast in der Feuerwehr Großlehna

KINDERTAGESSTÄTTE FORSCHERINSEL SEEBENISCH

Familienolympiade in der „Forscherinsel“

Am 29.09.12 war es zum zweiten Mal soweit und es hieß „Sport 
frei“ für alle Kinder und Familien sowie Erzieher der Kita „For-
scherinsel“ in Seebenisch.
An diesem Samstag waren zahlreiche Sportgeräte, Fahrzeuge 
und vor allem Hüpfburgen die Attraktionen unserer 2. Familien-
olympiade und alle anwesenden Familien waren zum „sporteln“ 
angetreten. 
Zu Beginn stand eine Erwärmung nach Musik im Vordergrund, 
wobei alle Beteiligten bereits ordentlich ins Schwitzen kamen. 
Im Anschluss bekamen alle Familien einen Laufzettel mit den 
Stationen der Familienolympiade. Es galt auf der „Piratenin-
sel“ Schatzsäckchen zielsicher zu werfen und dann über ein 
Seil und durch Reifen zum „Piratenschiff“ zu balancieren. Dort 
angekommen musste das Schiff erklommen und sich durchge-
kämpft werden bis zum Piratenschatz. Eine weitere Station war 
der Sinnespfad und die Matschstrecke. Hier hieß es, verdeckte 
Gegenstände zu erfühlen, Segelboote schwimmen zu lassen 
oder Burgen im Matsch zu bauen. An der letzten Station durften 

sich Kinder und Eltern richtig sportlich betätigen. Es galt Liege-
stütze und Kniebeugen zu machen und drei Minuten Ausdau-
erlauf rund um das Kindercafé zu absolvieren. Abschließend 
balancierten die Kinder im Bewegungsraum über ein Indoor-
Klettergerüst. Nach diesen Anstrengungen wurde dann nach 
Herzenslust im Innen- und Außenbereich gespielt, geklettert 
und gefahren.
Eifrig genutzt wurden von Klein und Groß die verschiedenen 
Fahrgeräte, welche der Kita als Gutschein des Kinder- und Ju-
gendservice ingoy-sports für diesen Tag für die Zertifizierung 
„Bewegte und Sichere Kita“ zur Verfügung gestellt wurden.
Als krönenden Abschluss erhielten alle Familien eine tolle Ur-
kunde und als Stärkung nach der Anstrengung wurden leckere 
Würstchen gegrillt. Alle freuen sich auch schon bereits aufs 
nächste Jahr, wenn es wieder heißt „Sport frei“ zur nächsten 
Familienolympiade.
Zum Schluss möchten wir uns bei allen Eltern und dem gesam-
ten Team der „Forscherinsel“ bedanken, die geholfen haben, 
diesen Tag zu organisieren und durchzuführen. Natürlich geht 
auch ein besonderer Dank an Herrn Plaul, der sämtliche Spiel-
geräte an diesem Tag zur Verfügung gestellt hat.

Nicole Mruk, Kathleen Mennebäck

Bei der Erwärmung kamen alle schon kräftig ins 
Schwitzen
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GRUNDSCHULE GROSSLEHNA

Karneval der Tiere

Am 25.09.2012 war die Kinderoper Papageno aus Wien mit 
dem Workshop „Karneval der Tiere“ bei uns zu Gast. Die Tiere 
wurden durch Musik parodiert und unsere Kinder konnten er-
fahren, wie unterschiedlich Stimmen und Bewegungen der 
Tiere in der Musik umgesetzt werden. Die Schüler wurden im 
Vorfeld im Musikunterricht mit diesem Stück bekannt gemacht. 
Im Laufe des Workshops entwickelten die Kinder ein immer 
besseres Musikverständnis und lernten richtig zuzuhören. Ei-
nige Kinder durften wieder aktiv mitarbeiten und einige Tiere 
tänzerisch darstellen. Zu diesem Schülerkonzert waren auch 
die Vorschulgruppe aus der Kindertagesstätte „Spatzenhaus“ 
und interessierte Eltern eingeladen.

Die Lehrer der Grundschule Nils Holgersson Großlehna 

K I N D E R - ,  J U G E N D - ,  K U LT U R -  U N D  H E I M AT V E R E I N E

Die Stadt, die bewegt.

MARKRANSTÄDTER CARNEVAL-CLUB E. V.

Magische Momente

Liebe Markranstädter Karnevalsfreunde,

am 11.11. startet der Markranstädter Carneval-Club in seine 53. 
Session. Unter dem Motto „Magische Momente“ möchte der 
MCC auch in dieser Session den Narren in und um Markranstädt 
unterhaltsame Abende in der Stadthalle bieten.  
Am 17.11. findet die große Eröffnungsveranstaltung statt. Pünkt-
lich um 19.11 Uhr wird Hofmarschall Thomas Koch die Akteure 
auf die Bühne bitten und wir können uns gemeinsam auf ein 

schönes Karnevalsprogramm freuen. Alle mitwirkenden Grup-
pen haben sich wieder viel einfallen lassen, um diesen Abend 
zu gestalten. Im Anschluss sorgt die VS Company  gemeinsam 
mit der GLUT Diskothek für Stimmung und Musik für unsere  
tanzlustigen Gäste.
Die traditionelle Übergabe des  Rathausschlüssels dürfte in die-
sem Jahr recht spannend werden. Wie in jedem Jahr,  wollen wir 
natürlich die Amtsgeschäfte für die fünfte Jahreszeit im hohen 
Haus übernehmen. Ob der neue Bürgermeister nach so kurzer 
Amtszeit den Schlüssel  schon wieder abgibt, ist hier noch völlig 
offen.
Da in diesem Jahr der für uns Karnevalisten schönste Tag auf 
Sonntag fällt, haben natürlich viele Markranstädter die Möglich-
keit, dieses Spektakel live mitzuverfolgen. Wir sind auf diesen 
Ansturm vorbereitet und werden ab 10.00 Uhr einen Frühschop-
pen auf dem Marktplatz organisieren.  
Für Unterhaltung sorgen Eberhardt Groitzsch und seine Band. 
Der MCC wird mit einem kleinen Programm versuchen, an den 
Schlüssel zu gelangen  und hofft natürlich auf die Unterstützung 
unserer großen und kleinen Gäste auf dem Marktplatz.
Für Speisen und Getränke ist reichlich gesorgt, so dass man 
auch über den Mittag hinweg gern bleiben kann.
Allen schon jetzt viel Spaß und eine schöne Zeit mit dem MCC.

Karten für die Abendveranstaltung am 17.11.2012 gibt es bei 
Augenoptik Schneiderheinze, Zwenkauer Str. 4 (Marktarkaden), 
Tel: 034205 59413

Micha Unverricht

Mende, Paul Bones und Jonas Nikodym zu den besten Leicht-
athleten. Dazu allen Medaillengewinnern unseren herzlichen 
Glückwunsch und Anerkennung.
Der Staffellauf bildete zugleich Höhepunkt und Abschluss des 
Sportfestes. Angefeuert von ihren Mitschülern, Lehrern und 
Horterziehern kämpften die schnellsten 8 Läufer jeder Klasse 
um die Plätze 1-3. Wir gratulieren den Staffelsiegern der Klas-
sen 1c, 2b, 3b und 4a.
Viele Schüler erreichten mit ihren guten Leistungen die Nor-
men für das Sportabzeichen, welches wir wieder in den 3. und 
4. Klassen ablegen wollen.
Für das gelungene Sportfest bedanken wir uns bei allen Hel-
fern, Erziehern und dem engagierten Platzwartteam des SSV 
Markranstädt für die Vorbereitung und Unterstützung.

U. Queißer, Sportlehrerin

Die Sieger auf dem Siegertreppchen Aufführung der Kinderoper Papageno

Frohsinn auf dem Marktplatz am 11.11.2011
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HEIMATVEREIN FRANKENHEIM-LINDENNAUNDORF E. V.

Buchlesung – 28. September 2012 – Vereinshaus an der 
Mühle: In geselliger und interessierter Runde stellte der Au-
tor Helmut Voß sein neuestes Buch „WegEtappen – Gereimtes 
und Ungereimtes“, eine Sammlung von Texten und Gedichten 
mit Gedanken über das menschliche Dasein, über unsere Ge-
sellschaft aber auch über Natur und Umwelt vor. Herr Voß be-
trieb viele Jahre eine Tischlerei in Frankenheim. Fast nebenbei 
schrieb und verlegte er seit über 40 Jahren auch viele Bücher. 
Über 50 Gäste folgten der Einladung des Heimatvereins, ließen 
sich einfangen, fragten und diskutierten. Ein gelungener litera-
rischer Abend, dem weitere folgen sollen.

Tagung des Sächsischen Mühlenvereins – 13. Oktober 2012 – 
Lindennaundorf: Nach erfolgreicher Sanierung der Mühle in 
Lindennaundorf durfte der Heimatverein Gastgeber des Lan-
desverbandes der Deutschen Gesellschaft für Mühlenkunde 
und Mühlenerhaltung e.V. für dessen Jahrestagung sein. Über 
60 Mühlenbesitzer, Vertreter von Mühlen- und Heimatverei-
nen, Mühlenbauer und Freunde dieser alten Technik fanden den 
Weg aus ganz Sachsen in den Markranstädter Ortsteil. Begrüßt 
wurden die Gäste mit einem Vorwort unserer stellvertretenden 
Bürgermeisterin Karin Rödger. Neben Themen der Vereinsar-
beit waren insbesondere die geplanten Gesetzesänderungen 
zur Umsetzung der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie in-
tensiv diskutierter Tagesordnungspunkt, sind diese doch mit 
gravierenden Einschnitten für kleine Mühlenbetriebe und was-
sergetriebene Schaumühlen verbunden. Durch den Heimatver-
ein wurde ein Vortrag zur Geschichte der Mühlen Frankenheim 
und Lindennaundorf sowie zur Sanierung letzterer eingebracht. 
Bei bestem Wetter und gutem Wind wurden die Sanierungs-
arbeiten an der Lindennaundorfer Bockwindmühle unter das 
fachkundige Auge genommen und mit großem Lob bedacht. 
Am gleichen Tag fand beim Frankenheimer „Kosmetikstudio 
Gabriele“ ein Fest zum 15-jährigen Firmenjubiläum statt. Zahl-
reiche Gäste kamen, um mit der Inhaberin, Frau Gabriele Ehe-
leben, auf ihren Erfolg anzustoßen und mit ihr zu feiern. Der Er-
lös einer Tombola, bei der es nur Gewinner gab, spendete Frau 
Eheleben dem Heimatverein Frankenheim-Lindennaundorf für 
die Erhaltung der Bockwindmühle. Der Heimatverein bedankt 
sich herzlich für die Spende.

Kürbisfest – 20. Oktober 2012 – Festwiese Lindennaun-
dorf: In 7. Auflage wurden die Kürbismeister gesucht. Bei bes-
tem Herbstwetter kamen etwa 300 Besucher auf die Linden-
naundorfer Festwiese zu allerlei Speis und Trank. Die meisten 
Leckereien entstammten natürlich der herbstlichen Frucht, 
die dem Fest im Namen vorsteht. Allein 8 verschiedene Sup-
pen, Aufläufe, Kürbiskuchen und vieles mehr wurden von den 
Vereinsmitgliedern und vor allem auch von den Kindern des 
FränkLind´chen Kindertreffs zur Verkostung und zur Sättigung 
angeboten. Die schönsten Kürbiskunstwerke wurden von Sellin 
Wittig mit einer Kürbiscollage und von Florentine Braun mit ei-
ner Gardinen-Kürbis-Lampe beigesteuert. Als unangefochtener 
Kürbismeister konnte sich wieder Holger Bude behaupten. Den 
2. Platz belegte Matthias Hirschfeld. Der Siegerkürbis hatte ein 
Gewicht von 178 kg und musste von 4 „kräftigen Kerlen“ auf 
die Waage gehievt werden. Vielleicht haben ja die Hobbygärt-
ner unserer vielen Ortschaften den Mut, im nächsten Jahr den 
Titel des Kürbismeisters mit einem eigenen Exemplar streitig 
zu machen. Zum nunmehr schon 6. Mal mit dabei waren auch 

die Mitglieder des Malzirkels Frankenheim mit einer Kunstaus-
stellung. Gezeigt wurden die Bilder des Jahres 2012 und eine 
Auswahl von Werken der vergangenen Schaffensjahre. Vorge-
stellt wurden Motive aus den Bereichen Landschaft, Porträt, 
Stillleben sowie Kopien alter Meister. Eine wirklich gelungene 
Ausstellung, die großen Anklang fand.

Gewerbestammtisch – 25.10.2012 – Frankenheim-Linden-
naundorf: 12 Firmen unseres Frankenheimer Gewerbegebietes 
mit über 20 Teilnehmern hielten als Gäste des Heimatvereins 
ihren Gewerbestammtisch im neuen Vereinshaus an der Mühle 
ab. Während der Veranstaltung besichtigten die Firmenchefs 
auch die Bockwindmühle und das Vereinsgelände. Anlass und 
Themen des Abends waren das 20-jährige Bestehen des Ge-
werbeparkes im Jahr 2012, die heutige Verkehrssituation und 
Sicherheitslage und ganz allgemein ein noch besseres Ken-
nenlernen für eine fruchtbringende Zusammenarbeit der ein-
zelnen Firmen. Eine Ausstellung des Vereins widmete sich der 
wirtschaftlichen Entwicklung des Ortes. Ganz speziell wurden 
die vergangenen 20 Jahre seit der Gründung des Gewerbeparks 
Frankenheim, vom ersten Spatenstich 1992 über den Straßen-
bau bis zur Errichtung der Hallen und Gebäude beleuchtet. 
Besonders erfreulich war, dass unseren Gästen der damalige 
Bürgermeister Heinz Engert und Herr Heinz Unger, ein Franken-
heimer Projektentwickler der ersten Stunde in diesem Gewer-
begebiet, für alle Fragen zur Verfügung stehen konnten. Ebenso 
nahm unsere Bürgermeisterin Carina Radon teil und beantwor-
tete aktuelle Fragen der Gewerbetreibenden.

Abschluss der Mühlensaison 2012 – 4. November 2012 – 
Mühle Lindennaundorf: Zum letzten Mal vor der Winterpause 
öffnete die Mühle in Lindennaundorf ihre Türen. Neben Schau-
malen und Mühlenführungen wurde den Besuchern auch ein 
kleiner Imbiss zur Mittagszeit sowie Kaffee und Kuchen gebo-
ten. Die Kinder konnten am Hirtenfeuer Stockkuchen backen 
und sich wärmen. 
Das Team der Mühle Lindennaundorf verabschiedet sich nach 
einem erfolgreichen Mühlenjahr in die Winterpause und freut 
sich bereits auf die Saisoneröffnung am 3. März 2013. 
„Glück zu“.

Jens Schwertfeger

RASSEGEFLÜGEL- UND RASSEKANINCHENZUCHT-
VEREIN SCHKEITBAR E. V.

Rassegeflügelkreisschau des KV Leipzig mit angeschlossener 
43. Rassegeflügel- und Rassekaninchenschau in Schkeitbar 

Am 15. und 16. Dezember 2012 findet unsere alljährliche Aus-
stellung in unserem Vereinsheim in Schkeitbar statt. Wir erwar-
ten zahlreiche Aussteller mit einer Tierzahl von ca. 800 Tieren. 
Ausgestellt werden Hühner, Tauben, Wassergeflügel und Kanin-
chen. 
Interessierte Zuchtfreunde können bis zum 1. Dezember ihre 
Tiere unter folgender Adresse melden: Tilo Kühn, Dorfstraße 17b 
in 04420 Markranstädt, OT Räpitz.

Die Schau ist am Samstag von 9 - 17 Uhr und am Sonntag von  
9 - 15 Uhr für Besucher geöffnet und es besteht die Möglichkeit, 
Tiere zu erwerben. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt und es wartet eine Tombola 
für Groß und Klein. Wir würden uns über Ihren Besuch freuen.  

Tilo Kühn, 1. Vorsitzender
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A L L G E M E I N E  M I T T E I L U N G E N  U N D  I N F O R M AT I O N E N

Die Stadt, die versorgt.

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

10.11./11.11.2012	 Sebastian Hauck
9.00 - 11.00 Uhr 	 Parkstraße 10, Markranstädt 
	 Tel. 034205 87171

17.11./18.11.2012	 Dr. med. dent. Christine Vitzthum
9.00 - 11.00 Uhr	 Großmiltitzer Str. 25, Leipzig
	 Tel. 0341 9419421

21.11.2012	 Sebastian Hauck
9.00 - 11.00 Uhr	 Parkstraße 10, Markranstädt 
	 Tel. 034205 87171

24.11./25.11.2012	 Dipl.-Stom. Andrea Scharf
9.00 - 11.00 Uhr	 Eisenbahnstr. 14, Markranstädt
	 Tel. 034205 88547

KANINCHENZUCHTVEREIN S 799 DÖLZIG U.U. E .  V.

Rassekaninchenausstellung 

Der Kaninchenzuchtverein Dölzig und Umgebung e. V. lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger zum Besuch der 64. Rassekaninchen-
ausstellung nach Dölzig ein. Den Besuchern präsentieren sich 
ca. 340 Rassekaninchen in 35 Rassen und Farbenschlägen. 
Vom größten, den Riesenkaninchen bis zum kleinsten, den 
Farbenzwergen, werden auch die jetzt sehr seltenen Angoraka-
ninchen zu sehen sein. Zu sehr günstigen Preisen werden auch 
Kaninchen zum Kauf angeboten.
Der Besuch der Ausstellung ist für alle Gäste kostenlos.
Besonders freuen wir uns über Familien mit Kindern.
Die Ausstellung findet im Gemeindezentrum Dölzig, Siedlung 
West 1, statt und ist geöffnet am:
01.12.2012 von 9 bis 17 Uhr
02.12.2012 von 9 bis 16 Uhr
Für eine fachmännische Beratung zur Haltung, Fütterung und 
Pflege von Kaninchen sind die Kaninchenzüchter des Vereins 
gern bereit. 
Am Sonntag findet ab 10 Uhr unser Frühschoppen statt.
Wir würden uns freuen, auch Sie beim Besuch unserer Ausstel-
lung begrüßen zu können. 

Die Ausstellungsleitung 

Die Stadt, die gewinnt.

S P O R T V E R E I N E

BSV MARKRANSTÄDT E. V. 

Lust auf ein rasantes Spiel, viele Tore und Spaß im Team?

... dann ist Floorball die richtige Sportart für dich! Das Spiel mit 
dem Schläger und kleinem Lochball ist schnell erlernt und bis 
zum ersten Tor dauert es nicht lange. 

Möchtest du das Floorballspiel einmal ausprobieren und bist 
zwischen 10 und 14 Jahre alt? Dann komm zum Schnuppertrai-
ning des BSV Markranstädt!

Termin: 	 Donnerstag 15.11.12 
Zeit:	 von 15.30 - 17.30 Uhr
Ort: 	 Bebelhalle in der Parkstraße 
	 (Durchgang links neben dem Imbiss)
Mitzubringen:	 Sportsachen und saubere Hallenschuhe
	 (Floorballschläger sind vorhanden)	
Kontakt:	 Jörg Böttcher 
	 joergboett@gmx.de

Bis dann!

STADTBIBLIOTHEK MARKRANSTÄDT

Alle Jahre wieder!

Vier Wochen, in denen die Wohnung 
jeden Tag ein bisschen fröhlicher 
wird. Vier Wochen, in denen immer 
mehr Päckchen und Pakete darauf 
warten, lieben Menschen eine Freu-
de zu machen. Vier Wochen, in de-
nen wir dem Heiligen Abend täglich mehr entgegenfiebern!
Genießen Sie die Zeit mit den schönsten Ideen zum Dekorieren, 
Feiern und Schenken!
Aus dem Buch „222 Ideen für Advent und Weihnachten“:
- Adventskränze und -kalender für ganz viel Vorfreude
- Überraschungen vom Nikolaus

- Blühende Geschenke im Weihnachtslook
- Einladende Festtagstafeln in jedem Stil
- Christbäume zum Träumen	

„24 Lesetiger-Geschichten zum Advent“
Bald ist heiliger Abend! Überall duftet es nach Tannenzweigen 
und Kerzen. Während in der Weihnachtswerkstatt bereits Hoch-
betrieb herrscht, stehen Eva und ihre Schwester vor einem 
echten Problem: Wie soll man vernünftig Weihnachten feiern, 
wenn in der ganzen Stadt der Strom ausgefallen ist? Die Kinder 
vom Birkenhof dagegen schmieden geheime Pläne. Dieses Jahr 
wollen sie unbedingt herausfinden, ob es den Nikolaus wirklich 
gibt. Ob ihnen das wohl gelingen wird? In 24 stimmungsvollen 
Geschichten dreht sich alles um die schönste Zeit im Jahr. So 
vergehen die Tage bis zum Heiligen Abend wie im Fluge!

„Schneemänner auf Abwegen“ „Das Geheimnis der falschen 
Nikoläuse“ – je zwei Weihnachtskrimis in einem Band
Mitten in den Weihnachtsvorbereitungen passieren die merk-
würdigsten Dinge! Da tauchen geheimnisvolle Engel auf, die 
ganz bestimmt nicht vom Himmel kommen, und zwei Schnee-
männer versetzen ein ganzes Städtchen in helle Aufregung. Oh 
du spannende Weihnachtszeit! - - - 
Von wegen froh und munter: Kurz vor Weihnachten stiehlt ein 
Unbekannter die schönste Figur aus der Weihnachtskrippe und 
rätselhafte Nikoläuse treiben ihr Unwesen im Einkaufszentrum. 
Spannende Krimis für die schönste Zeit des Jahres! 
(Die Auszüge wurden den Klappentexten der jeweiligen Bücher 
entnommen)

Diese und viele weitere Bücher für die Advents- und Weih-
nachtszeit finden Sie in der Stadtbibliothek. 
Eine spannende Lese- und Bastelzeit wünschen

Ihre Bibliothekarinnen



Ausgabe 11 / 2012 | 10. November 2012 | Seite �

ANZEIGENSCHALTUNG GEWERBETREIBENDE

Kontakt und Ansprechpartner: 

telefonisch	 Uwe Wenzel, 0151 28216080, 
	 DRUCKHAUS BORNA, 03433 207328
per Fax	 03433 207331
per E-Mail	 uwe.wenzel@druckhaus-borna.de
	 misj@druckhaus-borna.de

Nichtamtlicher Teil

ALLGEMEINE BERATUNGSSTELLE DURCHBLICK

Aktionskreis Modernes Markranstädt – Barrierefrei?!

Der Aktionskreis trifft sich immer am letzten Mittwoch im 
Monat (28.11.2012) 17.30 Uhr im offenen Treff des Mehrge-
nerationenhauses. Der Zugang ist barrierefrei. Wir betätigen 
uns ehrenamtlich mit der praktischen Umsetzung des Themas 
„Barrierefreiheit“ innerhalb unserer Stadt und altersgerechtem 
Wohnen und Leben und freuen uns über jeden, der konstruktiv 
mitarbeitet. 
Wir möchten Bauherren, Eigentümer, Planer für ein modernes 
Gestalten für alle Bürger sensibilisieren, denn gerade wenn die 
Mobilität nachlässt, ist Barrierefreiheit eine große Hilfe und si-
chert Lebensqualität. 
Auch nach der Bürgermeisterwahl arbeiten wir kontinuierlich 
an unseren Themen und hoffen auf eine weitere gute Zusam-
menarbeit mit der Stadtverwaltung. Auch kleine Schritte brin-
gen die Sache vorwärts.

Themen des Monats:  
·	 Aus aktuellem Anlass: Ländlicher öffentlicher Nahverkehr 

–  barrierefrei?
·	 Wie geht es weiter in Markranstädt? Wo ist Handlungsbedarf? 

Wo können wir als Bürger uns intensiv mit einbringen? Wie 
können wir mit der Bürgermeisterei effektiv zusammenarbei-
ten? Was wurde erreicht und welche „Baustellen“ gibt es?

Viele Fragen. Wir werden unsere Aktionen für 2013 abstimmen. 
Wie immer freuen wir uns auf eine rege Mitarbeit von aktiven 
Bürgern getreu unserem Motto: „Barrierefreiheit nutzt allen“ 
und besonders dann, wenn man nicht mehr 18 und nicht unbe-
dingt mehr 100% fit ist!

Lutz Gatter, 
Selbstbestimmt Leben Leipzig
Tel. 0341 9419060

Gerhild Landeck, 
Allgemeine Beratungsstelle Markranstädt
Tel. 034205 699780

FREIWILLIGE FEUERWEHR MARKRANSTÄDT

Feuerwehrkameraden aus Markranstädt erobern ZDF-Fern-
sehgartengelände

Anlässlich des 50-jährigen Bestehens des Landesfeuerwehrver-
bandes Rheinland Pfalz folgten wir der Einladung am 6. Oktober 
zur internationalen Feuerwehrsternfahrt nach Mainz. Am 5. Ok-
tober wurde unser Traditionsfahrzeug Büssing auf den Tieflader 
verladen und nach Mainz gefahren. Übernachtet wurde bei der 
befreundeten Feuerwehr in Diez. Am Sonnabendmorgen ging 
die Sternfahrt pünktlich um 8.30 Uhr am ZDF-Gelände los. Wir 
fuhren mit dem Büssing durch die wunderschönen Weinberge 
im hessischen Land und das Wetter tat mit Sonnenschein sein 
Bestes dazu. Nach 80 Kilometern war das Ziel der Sternfahrt 
erreicht und wir fuhren in das ZDF-Fernsehgartengelände auf 
dem Lerchenberg in Mainz. Dort fanden noch mehrere Veran-
staltungen und Prämierungen zur Feuerwehrhistorik statt. Am 
Sonntagmorgen nach einer Rundfahrt mit den Kameraden aus 
Diez traten wir unsere Heimreise nach Markranstädt an.
Mein Dank geht an die Geschäftsleitung der LAV Markranstädt 
im besonderen Herrn Ralf Langrock von der HVT, der uns sicher 
mit dem Tieflader nach Mainz und zurück gebracht hat.

Michael Polz, OWL FF Markranstädt

Dölziger Straße 13
04420 Markranstädt

OT Frankenheim

Tel.: (0341) 9420101
Fax: (0341) 94499014

• Spezial-
	 betrieb für
	 Balkon-, Terrassen- und 	 	
	 Loggiaabdichtungen
• Flachdachabdichtung
• Dachdämmarbeiten
• Steildachdeckung
• Abdichtung / Fassade
• Dachstuhlarbeiten
• Gerüstbau
• Dachklempnerarbeiten
• Dachbegrünung (extensiv)

M
itglied der Dachdecker-In

nu
ng

Leistungsverbund

Der Büssing tritt auf dem Tieflader seine Reise an

Bei strahlendem Sonnenschein – die Sternfahrt durch 
die hessischen Weinberge

2-Zimmer-Wohnung in ruhiger Lage
48 qm, helle freundliche Küche mit Einbauküche, 

großes Bad, Parkettboden in den Wohnräumen, Blick ins 
Grüne in liebevoll saniertem Haus zu vermieten.
Telefon 0172 3628724 und 034205 18701
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A U S  D E N  O R T S C H A F T E N

Die Stadt, die verbindet.

ORTSCHAFT FRANKENHEIM

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren aus
Frankenheim, Lindennaundorf und Priesteblich,

auch in diesem Jahr haben wir als Ortschaftsrat und Heimatver-
ein eine Weihnachtsfeier mit Ihnen geplant. Die Feier findet 
am 05.12.2012 um 14.00 Uhr im Gasthof „Zum Bildermacher“ 
in Lindennaundorf statt.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und wünschen bei Kaffee 
und Kuchen einen unterhaltsamen Nachmittag.
Anmeldung bitte bis zum 29.11.2012 bei: Jörg Frommolt, Tel. 
9411172
In diesem Jahr wird es keine persönlichen Einladungen in den 
Briefkästen geben. Bitte sagen Sie dies Ihren Nachbarn und Be-
kannten weiter.

Jörg Frommolt
Im Namen des Ortschaftsrates und des Heimatvereins

ORTSCHAFT GÖHRENZ

Der Göhrenzer Ortschaftsrat und Heimatverein lädt wieder alle 
Rentner zu unserer Weihnachtsfeier am 08.12.2012, 15.00 
Uhr in den Göhrenzer Gasthof „Das Wirtshaus am See – Seens-
WERT“ ein. Ein buntes Programm führt uns vom gemütlichen, 
gemeinsamen Kaffeeplausch bei Kerzenschein und Adventsmu-
sik bis hin zum Abendessen und dabei können wir das ereignis-
reiche Jahr 2012 Revue passieren lassen.

Dr. I. Barche, Ortschaftsrat

ORTSCHAFT KULKWITZ

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren 
der Ortsteile Kulkwitz, Gärnitz und Seebenisch,

auch in diesem Jahr haben wir eine Weihnachtsfeier für die 
Senioren geplant. Sie findet am 07.12.2012 um 15 Uhr im 
Gasthof „Grüne Eiche“ in Gärnitz statt. 
Für Kaffee und Kuchen sowie Musik und Unterhaltung ist ge-
sorgt.
Wie in den letzen Jahren, bitten wir auch diesmal um einen Zu-
schuss von 5,- € pro Kopf.
Wer an der Feier teilnehmen möchte, zahlt bitte bei Marion 
Steinbock, Ernst-Thälmann-Str. 7 oder Dieter Trotz, Albersdor-
fer Weg 15 in Seebenisch bis 30.11.2012 diese 5,- € ein.

Wir freuen uns schon auf die gemeinsamen schönen Stunden.

Dieter Trotz
Im Namen des Ortschaftsrates

ORTSCHAFT QUESITZ

Döhlener Volksfestfreunde e.V. laden zur Senioren-Weih-
nachtsfeier für die Ortschaften Quesitz, Döhlen und Thro-
nitz ein

Auch in diesem Jahr möchten die „Döhlener Volksfestfreunde 
e.V.“ wieder alle Seniorinnen und Senioren der Ortschaften 
Quesitz, Döhlen und Thronitz zur Weihnachtsfeier in die Feu-
erwehrhalle nach Döhlen einladen. Beginn ist am Samstag, 
dem 01.12.2012 um 15.00 Uhr. Die Abholung aus Quesitz und 
Thronitz erfolgt um 14.30 Uhr an den bekannten Treffpunkten.
Sie können sich auf ein unterhaltsames Programm mit vielen 
Überraschungen sowie ein Kaffeetrinken und Abendessen freu-
en. Für vorweihnachtliche Adventsstimmung sorgt unter an-
derem der Posaunenchor Markranstädt. Außerdem treten eine 
Tanzgruppe aus dem Hort in Großlehna sowie die Musikschule 
Ottmar Gerster auf – und besonders „Die 3 Dorfweiber“ wer-
den Sie gut unterhalten. Nach dem Abendessen darf dann auch 
noch getanzt werden. 
Auf das Kommen recht vieler Senioren aus unseren Ortschaften 
freuen sich wie immer Ihre Döhlener Volksfestfreunde e.V.

Karsten Krone, stellv. Vorsitzender

ORTSCHAFT RÄPITZ

Herzliche Einladung

Im Namen des Ortschaftsrates Räpitz möchte ich Sie, sehr 
geehrte Seniorinnen und Senioren, zu Ihrer diesjährigen Ad-
ventsfeier für Sonnabend, den 01.12.2012 in den Saal von 
„Franks Bierstube“ recht herzlich einladen. Wir würden uns 
freuen, auch diejenigen begrüßen zu dürfen, die erst vor kurzer 
Zeit in den wohlverdienten Ruhestand gegangen sind.
Beginnen wollen wir 14.00 Uhr mit Kaffeetrinken, anschließend 
wird Ihnen ein kleines Programm geboten, um uns alle auf die 
bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit einzustimmen.

R. Vitz, Ortsvorsteher

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

ich freue mich, dass trotz relativ kurzer Vorbereitungszeit die 
Baudurchführung des ersten Straßenabschnittes der „Dorfstra-
ße“ im OT Räpitz schon abgeschlossen werden konnte. Dieser 
Straßenabschnitt zwischen Dorfeingang und Kindergarten war 
in einem sehr schlechten Zustand. Durch Frosteinwirkung lös-
ten sich die Granitsteine regelrecht auf.
Auf Anregung des Ortschaftsrates haben die Bürgermeisterin 
Frau Carina Radon und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung alles daran gesetzt, dass die Umsetzung 
möglichst schnell begonnen werden konnte. Gleichfalls wurde 
die Straßenentwässerung nochmals erneuert und der kleine 
Parkplatz am Kindergarten befestigt. Dafür unser Dank. Die von 
den Bürgern aus Räpitz eingebrachten Hinweise konnten mit 
eingearbeitet und umgesetzt werden. Ich möchte der aus dem 
Bürgermeisteramt der Stadt Markranstädt ausscheidenden 
Frau Carina Radon für ihre offene, kompetente und freund-
schaftliche Zusammenarbeit recht herzlich danken.

R. Vitz, Ortsvorsteher

Suche EFH, ZFH, BAUERNHÖFE
für vorgemerkte Kunden und freue mich auf Ihr 

Angebot. Dem Verkäufer entstehen keine Kosten.
Andrea Reuter-Immobilien

Telefon 034296 41402
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V E R A N S TA LT U N G S K A L E N D E R  N O V E M B E R  /  D E Z E M B E R

Die Stadt mit gutem Ton.

6. Markranstädter Weihnachtsmarkt | Markt
8.12. | ab 14.30 Uhr | Stadt Markranstädt 
Seniorenweihnachtsfeier Göhrenz | SeensWERT, Albersdorfer 
Str. 25, Göhrenz
8.12. | 15 - 20 Uhr | Heimatverein und Ortschaftsrat 
Konzert der Jüngsten | Schulkomplex, Parkstraße 9
9.12. | 11 - 12 Uhr | Musik- und Kunstschule Ottmar Gerster 
Adventskonzert | Schulkomplex, Parkstraße 9
9.12. | 16.30 - 17.30 Uhr | Musik- und Kunstschule Ottmar Gers-
ter
Kaffeehausnachmittag der Senioren | Parkhotel Leipzig West
12.12. | 14.30 Uhr | Seniorenrat
Morgenstern zum Fest | Buchhandlung Leipziger Str. 39
14.12. | 18 Uhr | Buchhandlung Markranstädt GbR
6. Altranstädter Weihnachtsmarkt | Sportlerweg 3, Altran-
städt 
14./15.12. | 15 - 20 Uhr | Gaststätte Haugk
Weihnachtskonzert | Kirche Altranstädt, Am Schloss
15.12. | 17 Uhr | Chorgemeinschaft Scharnhorst Großlehna e. V.
Weihnachtskonzert | Kirche Schkeitbar
15.12. | 16 - 17.30 Uhr | Gemischter Chor Räpitz e. V.
Weihnachtsoratorium | St. Laurentiuskirche
15.12. | 17 - 18 Uhr | Kirchgemeinde
Weihnachtskonzert | Kirche Großlehna, R.-Breitscheid-Str.
16.12. | 17 Uhr | Chorgemeinschaft Scharnhorst Großlehna e. V.

NOVEMBER

Kegeln Bezirksklasse SK Markranstädt vs. Turbine Leipzig | 
Keglerheim, Weststr. 24
11.11. | 9 Uhr | Sportkegler 1990 e. V.
Fußball Oberliga Süd SSV Markranstädt vs. FC Carl Zeiss 
Jena U23 | Stadion am Bad
11.11. | 13.30 Uhr | SSV Markranstädt e. V.
Kegeln 2. Landesliga SK Markranstädt vs. CSV Siegmar | Keg-
lerheim, Weststr. 24
17.11. | 9.30 Uhr | Sportkegler 1990 e. V. 
Kegeln 2. Landesliga SK Markranstädt vs. VfB Eintracht-
Frauenreuth | Keglerheim, Weststr. 24
17.11. | 13 Uhr | Sportkegler 1990 e. V.
Kegeln 2. Frauen SK Markranstädt vs. Turbine Leipzig III | 
Keglerheim, Weststr. 24
18.11. | 11 Uhr | Sportkegler 1990 e. V.
Damen-Handball SC Markranstädt vs. SC Hoyerswerda | 
Sportcenter
17.11. | 19 Uhr | SC Markranstädt e. V. 
Das Sandmännchen kommt - Erinnerungsfotos für die Klei-
nen | Buchhandlung Lpz. Str. 39
19.11. | 15 - 18 Uhr | Buchhandlung Markranstädt GbR
Spieleabend im SeensWERT | Albersdorfer Str. 25, Göhrenz
20.11. | 19.30 Uhr | SeensWERT
Gedenkkonzert zum Buß- und Bettag | St. Laurentiuskirche
21.11. | 16 Uhr | Kirchgemeinde
Kegeln 2. Landesliga SK Markranstädt vs. Sportfreunde Neu-
kieritzsch | Keglerheim, Weststr. 24
24.11. | 13 Uhr | Sportkegler 1990 e. V.
Fußball Oberliga Süd SSV Markranstädt vs. Heidenauer SV | 
Stadion am Bad
24.11. | 13.30 Uhr | SSV Markranstädt e. V.
Kabarett mit Thomas Störel | Albersdorfer Str. 25, Göhrenz
25.11. | 18 - 22 Uhr | SeensWERT
Adventsball für Junggebliebene | Stadthalle 
26.11. | 15 - 18 Uhr | Stadt Markranstädt + AWO
Weihnachtskonzert | Kirche Kötzschau, Leipziger Straße 
30.11. | 19.30 Uhr | Chorgemeinschaft Scharnhorst Großlehna 
e. V. 

DEZEMBER

Nikolausregatta | Kulkwitzer See
1.12. | 11 Uhr | Seglerverein Leipzig Süd-West e. V.
Seniorenweihnachtsfeier Quesitz | Feuerwehrhalle Döhlen
1.12. | 15 Uhr | Döhlener Volksfestfreunde e. V. 
Seniorenweihnachtsfeier Räpitz | „Franks Bierstube“
1.12. | 14 Uhr | Ortschaftsrat
Seniorenweihnachtsfeier Frankenheim | Gasthof „Zum Bilder-
macher“ Lindennaundorf
5.12. | 14 Uhr | Ortschaftsrat und Heimatverein
Seniorenweihnachtsfeier Kulkwitz | Gasthof „Grüne Eiche“ 
7.12. | 15 Uhr | Ortschaftsrat
Fußball Oberliga Süd SSV Markranstädt vs. Blau-Gelb Laubs-
dorf | Stadion am Bad
8.12. | 14 Uhr | SSV Markranstädt e.V. 
Damen-Handball SC Markranstädt vs. SV Schneeberg | Stadt-
halle 
8.12. | 19 Uhr | SC Markranstädt e. V. 
Adventskonzert mit der Fiddle Folk Family | Hunnenstr. 36 
Schkölen 
8.12. | 19.30 - 21 Uhr | Töpferhof Ulrike Rost 

Regelmäßige Seniorentreffen

montags | Seniorentreffen zum gemeinsamen Sport | 14 - 15 
Uhr | Stadthalle (kleiner Saal), Leipziger Str. 4, Markranstädt
dienstags | Kegeln für Senioren | jeden 1. Die. im Monat |  
13 - 15 Uhr | Gasthof „Grüne Eiche“ Gärnitz, Platz d. Friedens 6
donnerstags | Handarbeit für Senioren | jeden 2. Do. im Monat 
| 14 - 16 Uhr | Seniorenzentrum „Im Park“, Braustr. 19, Markran-
städt

Regelmäßige Veranstaltungen im JBZ Markranstädt, Am 
Stadtbad 31

dienstags | Koch AG im JBZ | 15.30 - 18.00 Uhr
mittwochs | Tischtennis AG | 15.00 - 16.00 Uhr
donnerstags | Balancieren auf der Slackline | 16.00 - 17.00 Uhr 

SENKRANZ
HOTEL & RESTAURANT

Inh. Manuela Seifert • Markt 4 • 04420 Markranstädt
Tel.: 034205 87494 • www.hotel-rosenkranz.de

AM 11. NOVEMBER IST MARTINSTAG
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie zum Martins-Gans-Essen 

ab 12:00 Uhr begrüßen dürfen.

Es erwartet Sie ein Stück von der Martinsgans mit Rotkohl und Klößen. 
Dazu reichen wir Ihnen ein Glas trockenen Rotwein des Hauses.

PREIS /PERSON 15,90 EURO

Wir bitten um Vorbestellung!
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6. Markranstädter Weihnachtsmarkt 

Samstag, dem 08.12.2012 ab 14.00 Uhr  
Markt, Bürgerrathaus, Weißbachhaus & St. Laurentiuskirche

Programm

14.00 Uhr 	 Adventsmusik mit Andacht in der St. Laurentius-
kirche

Eröffnung
14.30 Uhr	 Eröffnung des 6. Markranstädter Weihnachts-

marktes

Programm von und für Kinder
14.40 Uhr	 Vorschulgruppe des Spatzenhauses Großlehna
15.00 Uhr	 Auftritt der Jugendgarde des MCC e.V.
15.30 Uhr	 Der Weihnachtsmann kommt!
	 Mit anschließender Möglichkeit eines 
	 Erinnerungsfotos!	

Abendprogramm
16.00 Uhr	 Chor der Mittelschule Markranstädt
16.30 Uhr	 Klarinetten-Ensemble der Musik- und Kunstschule 

„Ottmar Gerster “
17.00 Uhr	 Musikalische Unterhaltung durch das Gymnasium 

Markranstädt
17.30 Uhr 	 Chorgemeinschaft „Scharnhorst“ Großlehna e.V.
18.00 Uhr	 Stammtischler Markranstädt e.V.
19.00 Uhr	 Exklusive Führung mit dem Nachtwächter Thomas 

Reininger

Bürgerrathaus
Bücherverkauf und Ausstellung von Holzkunst 
16.30 Uhr	 Puppentheater „Rotkäppchen“
17.30 Uhr	 Kinderbuchlesung „Fröhliche Weihnachten Pauli“

St. Laurentiuskirche
14 – 18 Uhr 	Offene Kirche, Turmbesteigung und Antikkabinett

Weißbachhaus
14 – 17 Uhr 	Bastelstrecke von der Ev. Kita Marienheim/Stor-

chennest 

Markranstädter auf Radtour 

„Von Turm zu Turm“ Jahresabschluss-Tour der Radfreunde 
Markranstädt

Die letzte Tour in diesem Jahr führte uns Radfreunde zum Wach-
bergturm nahe Rückmarsdorf und von dort durch die Luppen- 
und Elsteraue zum Bismarckturm bei Lützschena-Stahmeln. Mit 
22 Radlern starteten wir vom Marktplatz in Markranstädt zum 
43 km langen Rundkurs. Über den neuen Radweg nach Prie-
steblich gelangten wir zur Bockwindmühle Lindennaundorf/
Frankenheim. 
Der Enkel des ehemaligen Müllers setzte für uns die Mühle in 
Gang. Er gab uns Einblick in das Müller-Leben des vergangenen 
Jahrhunderts. Die Mühle kann durch die hervorragende Restau-
rierung auch heute noch mit Windkraft und ersatzweise auch 
elektrisch betrieben werden. 
Bei einer kurzen Rast am Wachberg, einem historischen Ort der 
Völkerschlacht, hatten wir bei gutem Wetter einen herrlichen 
Blick auf Leipzigs Umgebung. Über den Bienitz und Böhlitz-Eh-
renberg gelangten wir zum Nahle-Wehr. Im Wasserschutzkon-
zept der Stadt Leipzig besitzt es große Bedeutung. 
Am Auensee nahmen wir einen Imbiss und dann ging‘s wei-
ter an der Luppe entlang nach Lützschena zum Bismarckturm. 
Er ist renoviert und Anziehungspunkt vielfältiger Veranstal-
tungen. Lange verweilen konnten wir nicht, wir mussten recht-
zeitig wieder in Markranstädt sein, denn uns erwartete noch 
eine kleine Überraschung am Ende unserer Tour. 
Im Mehrgenerationenhaus erwartete uns Frau Gödicke mit 
„Jägersuppe“ und Getränken und Frau Drechsel hatte Kuchen 
gebacken. Die Bürgermeisterin Frau Radon empfing uns dort 
persönlich. Unseren Kaffee konnten wir aus einer „Markran-
städt-Tasse“ genießen, die wir als Präsent erhielten. So ließen 
wir mit der Technik aus dem Mehrgenerationenhaus die ver-
gangenen Radtouren 2011/2012 nochmals Revue passieren. 
Ein schöner Abschluss der diesjährigen Radtouren. 
Für das nächste Jahr wurden schon Pläne geschmiedet. Erste 
Neuanmeldungen liegen schon vor! Dann treffen wir uns wieder 
am „Rad“-Haus Markranstädt.

Thomas Gödicke

Am Bismarckturm in Lützschena
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MEHRGENERATIONENHAUS MARKRANSTÄDT

Mehrgenerationenhaus Markranstädt
Weißbachweg 1, 04420 Markranstädt 
Telefon: 034205 449941
Fax: 034205 449951
E-Mail:	 mgh@vhsleipzigerland.de
Internet: 	 www.mehrgenerationenhaeuser.de / markranstaedt

Büro-Sprechzeiten: 
Mo, Di 09.00 - 12.30 Uhr 
und 13.00 - 16.00 Uhr
Mi 09.00 - 12.30 Uhr 
und 13.00 - 18.00 Uhr
Do 09.00 - 12.30 Uhr

Monatsplan für November/Dezember 2012

Montag – Freitag	
09:00 - 18:00 Uhr	 Offener Treff
11:00 - 18:00 Uhr	 Internetcafé 
montags	
14.00 - 17.00 Uhr	 Kaffeeklatsch am Montag
dienstags	
08.00 - 12.00 Uhr / 	„Durchblick“: Beratung in persönlichen
14.00 - 18.00 Uhr	 Not- und Problemlagen
mittwochs	
14.00 - 17.00 Uhr	 Spiele-Nachmittag mit Rommé-Club
donnerstags	
08.00 - 12.00 Uhr	 „Durchblick“: Beratung in persönlichen 
	 Not- und Problemlagen
17.00 - 18.00 Uhr	 Bewegung u. Entspannung für Jung und Alt
freitags	
09.00 - 11.00 Uhr	 Schnatterinchen-Frühstück: offener Spiel- 
	 und Frühstückstreff für Eltern mit Babys
	 und Kleinkindern
14.00 - 16.00 Uhr	 „Das tut mir gut“ – Gespräche für das 
	 Wohlbefinden 

12.11.12	
15.00 - 19.00 Uhr	 Rentenberatung: Versichertenältester 
	 Stephan Nüßlein
	 (nach telefonischer Voranmeldung: 0341 3586624)
15.11.12	
16.00 - 17.30 Uhr	 Bastelnachmittag

Selbsthilfegruppe Alleinerziehender sucht weitere Mitstrei-
ter

Seit August 2011 treffen sich jeden ersten Samstag im Monat 
alleinerziehende Mütter und Väter im Offenen Treff des Mehr-
generationenhauses zur Selbsthilfegruppe Alleinerziehender 
„Alleinerziehend? ... na und!“, deren Anliegen hier kurz vor-
gestellt wird. Alleinerziehende und ihre Kinder sollten grund-
sätzlich als eigenständige Familienform verstanden werden, 
die ihren Mitgliedern gute Entwicklungsbedingungen bieten 
kann. Der Kontakt zu anderen Betroffenen kann die Ausbildung 
einer solchen Sichtweise erleichtern und sich positiv auf die 
Lebensgestaltung auswirken. Betroffene können dazu in der 
Selbsthilfegruppe miteinander ins Gespräch kommen und sich 
gegenseitig unterstützen. So gelingt es sicher auch besser die 
Sorge zu überwinden, dass Kinder durch das Leben in einer 
Teilfamilie benachteiligt werden könnten und die eigene Rolle 
realistischer zu sehen, sich nicht zu hohen Anforderungen zu 
unterwerfen. Dazu gehört auch, dass die Betroffenen an ihre 
persönliche Weiterentwicklung (Freizeitaktivitäten, Partner-
suche usw.) denken.
Sollten Sie Interesse an einer Mitarbeit haben, sind Sie herzlich 
zum nächsten Treffen am Samstag, dem 01.12.12 von 9.00 
Uhr – 12.00 Uhr eingeladen.

Frank Hartmann

19.11.12	
15.00 - 19.00 Uhr	 Rentenberatung: Versichertenältester 
	 Stephan Nüßlein
	 (nach telefonischer Voranmeldung: 0341 3586624)
22.11.12	
15.00 - 17.00 Uhr	 Computerclub
15.00 Uhr	 Energieberatung der Verbraucherzentrale 
	 Sachsen (nach Voranmeldung)
28.11.12	
17.30 - 19.30 Uhr	 Aktionskreis „Modernes Markranstädt 
	 barrierefrei“
29.11.12	
16.00 - 17.30 Uhr	 Bastelnachmittag
01.12.12	
09.00 - 11.00 Uhr	 Selbsthilfegruppe „Alleinerziehend? … 
	 na und!“
05.12.12	
16.00 - 17.00 Uhr	 Singen im Mehrgenerationenhaus
06.12.12	
14.00 - 15.30 Uhr	 Gedächtnistraining
16.00 - 17.30 Uhr	 Bastelnachmittag
10.12.12	
15.00 - 19.00 Uhr	 Rentenberatung: Versichertenältester 
	 Stephan Nüßlein
	 (nach telefonischer Voranmeldung: 0341 3586624)
13.12.12	
15.00 - 17.00 Uhr	 Computerclub

Das nächste Markranstädt informativ erscheint am 15. 
Dezember 2012. 
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Volkshochschule Leipziger Land
Geschäftsstelle Markranstädt / Mehrgenerationenhaus 
Weißbachweg 1, 04420 Markranstädt, 
Telefon: 034205 449941, Fax: 034205 449951

Sprechzeiten: 
Mo, Di 9.00-12.30 u. 13.00-16.00 Uhr
Mi 9.00-12.30 u. 13.00-18.00 Uhr
Do 9.00-12.30 Uhr

Kursauswahl in Markranstädt ab November 2012

	 Tag	 Beginn	 Zeit	 UE*	 Gebühr	 Kurs-Nr.
junge vhs
Computerschreiben für Schüler	 Mo	 04.02.13	 08.30 - 12.30	 25	 57,50 EUR	 FK50401
Computerschreiben für Schüler	 Mo	 11.02.13	 08.30 - 12.30	 25	 57,50 EUR	 FK50402
Politik – Gesellschaft – Umwelt
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht	 Mi	 20.02.13	 18.30 - 20.45	 3	 6,90 EUR	 FK10501
Kultur – Gestalten
Bildbearbeitung und Bildverwaltung - Schnupperkurs	 Di	 11.12.12	 17.30 - 20.30	 8	 24,80 EUR	 EK21108
Dance Workout	 Do	 10.01.13	 20.00 - 21.00	 16	 81,60 EUR	 FK30279
Gitarrenworkshop - Anfänger	 Do	 21.02.13	 18.00 - 19.00	 24	 122,40 EUR	 FK20822
Gitarrenworkshop - Fortsetzer	 Do	 21.02.13	 19.00 - 20.00	 24	 122,40 EUR	 FK20823
Gitarrenworkshop - Fortsetzer	 Do	 21.02.13	 20.00 - 21.00	 24	 122,40 EUR	 FK20824
Kamera- und Kaufberatung
mit Exkursion in den Ferien 	 Mi	 06.02.13	 16.30 - 19.30	 8	 28,80 EUR	 FK21114
Linedance - Anfänger	 Do	 29.11.12	 18.00 - 20.15	 9	 32,40 EUR	 EK20914
Linedance - Fortsetzer	 Do	 10.01.13	 18.15 - 19.45	 20	 62,00 EUR	 FK20913
Malerei und Grafik in verschiedenen Techniken	 Mi	 23.01.13	 18.30 - 20.45	 36	 93,00 EUR	 FK20545
Orientalischer Tanz - Grundstufe	 Mi	 20.02.13	 20.15 - 21.15	 24	 86,40 EUR	 FK20959
Gesundheit
Allgemeine Ausgleichsgymnastik	 Mi	 12.12.12	 17.30 - 19.00	 20	 62,00 EUR	 EK30270
Autogenes Training	 Mi	 28.11.12	 18.00 - 19.30	 16	 57,60 EUR	 EK30131
Gemüseschnitzen Aufbau-Workshop: Schleierfisch	 Fr	 14.12.12	 18.00 - 21.00	 4	 14,40 EUR	 EK30725
Progressive Muskelentspannung	 Mi	 09.01.13	 18.00 - 19.30	 12	 43,20 EUR	 FK30172
Qi Gong	 Mo	 18.02.13	 18.15 - 19.45	 20	 72,00 EUR	 FK30106
Zumba - Fitness	 Mo	 18.02.13	 20.00 - 21.00	 24	 86,40 EUR	 FK30273
Sprachen
Englisch Aufbaukurs IV	 Mo	 21.01.13	 19.30 - 21.00	 30	 93,00 EUR	 FK40678
Englisch für die Reise	 Mo	 18.02.13	 17.45 - 19.15	 30	 93,00 EUR	 FK40603
Englisch für Fortgeschrittene II	 Di	 15.01.13	 19.30 - 21.00	 30	 93,00 EUR	 FK40621
Englisch für Senioren XVII	 Di	 27.11.12	 16.00 - 17.30	 20	 62,00 EUR	 EK40636
Englisch Wiederauffrischung Aufbau X	 Di	 19.02.13	 18.45 - 20.15	 30	 108,00 EUR	 FK40654
Französisch Grundkurs III	 Mo	 14.01.13	 18.00 - 19.30	 30	 93,00 EUR	 FK40821
Italienisch für die Reise	 Mo	 18.02.13	 19.45 - 21.15	 30	 93,00 EUR	 FK40921
Arbeit – Beruf
Computer für Senioren - Grundkurs	 Mo	 18.02.13	 08.30 - 10.00	 24	 86,40 EUR	 FK50127
Computer für Senioren - Aufbaukurs	 Mo	 26.11.12	 10.30 - 12.00	 20	 72,00 EUR	 EK50107
Computer und Bildbearbeitung für Senioren	 Di	 27.11.12	 10.15 - 11.45	 12	 43,20 EUR	 EK50139
Computer und Textverarbeitung für Senioren	 Do	 21.02.13	 08.30 - 10.00	 20	 72,00 EUR	 FK50131
Crashkurs Finanzbuchführung 	 Mo	 26.11.12	 18.00 - 20.15	 20	 72,00 EUR	 EK50601
EDV-Grundlagen und Internet	 Mi	 20.02.13	 18.30 - 20.45	 40	 144,00 EUR	 FK50102
Grundlagen der Computerarbeit - Windows	 Mi	 05.12.12	 18.00 - 20.15	 24	 86,40 EUR	 EK50130
Internet für Senioren - Grundkurs	 Mi	 20.02.13	 08.30 - 10.00	 20	 72,00 EUR	 FK50129
Kommunizieren und Organisieren mit MS Outlook	 Mi	 05.12.12	 18.30 - 20.45	 20	 86,40 EUR	 EK50106
Microsoft Office kompakt	 Do	 21.02.13	 18.30 - 20.45	 40	 144,00 EUR	 FK50103
Senioren Kaufen, Reisen, Onlinebanking
Internet im Alltag	 Fr	 22.02.13	 08.30 - 10.00	 14	 50,40 EUR	 FK50130

* Der Kursumfang ist in Unterrichtsstunden (UE, 1 UE = 45min) angegeben.
Wenn Sie an einem Kurs teilnehmen möchten, ist eine Anmeldung bis zwei Wochen vor Kursbeginn erforderlich!

VOLKSHOCHSCHULE LEIPZIGER LAND

Familienanzeigen im Amtsblatt

Sie möchten sich gern bei den vielen Gratulanten, z. B. zum 
Geburtstag oder Jubiläum bedanken – mit einer Familienan-
zeige im Markranstädt informativ erreichen Sie alle.  

Dazu können Sie uns direkt kontaktieren:

Frau Jana Fiedler, DRUCKHAUS BORNA 
telefonisch: 	03433 207328
per E-Mail:	 misj@druckhaus-borna.de
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

allen Seniorinnen und Senioren der Stadt Markranstädt 
einschließlich der Ortsteile

Im Namen des Stadtrates, des Ortschaftsrates sowie des Seni-
orenrates gratulieren wir Ihnen recht herzlich zum Geburtstag 
und wünschen Ihnen alles Gute, Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen. 

Ihre Stadtverwaltung

OKTOBER

15.11.	
Frau	 Ursula Franke	 Markranstädt	 89.	Geburtstag
Frau	 Anni Nititzki	 Markranstädt	 86.	Geburtstag
16.11.	
Frau	 Brigitte Früh	 Markranstädt	 86.	Geburtstag
Herr	 Günther Zausch	 Schkeitbar	 85.	Geburtstag
Herr	 Max Schilling	 Schkölen	 80.	Geburtstag
Herr	 Hans-Achim Trilse	 Markranstädt	 77.	Geburtstag
Frau	 Thea Hahn	 Markranstädt	 76.	Geburtstag
Herr	 Klaus Heinze	 Markranstädt	 76.	Geburtstag
Herr	 Walter Bude	 Markranstädt	 75.	Geburtstag
Herr	 Heinz Wagner	 Markranstädt	 75.	Geburtstag
Frau	 Gerda Kalusche	 Markranstädt	 70.	Geburtstag
Herr	 Norbert Keller	 Markranstädt	 70.	Geburtstag
17.11.	
Frau	 Gertraud Rosenkranz	 Markranstädt	 93.	Geburtstag
Frau	 Erika Saß	 Markranstädt	 83.	Geburtstag
Frau	 Erika Bittner	 Markranstädt	 82.	Geburtstag
Frau	 Margot Kunert	 Markranstädt	 80.	Geburtstag
Frau	 Edeltraud Fichtner	 Markranstädt	 79.	Geburtstag
Frau	 Christa Schemmel	 Altranstädt	 75.	Geburtstag
18.11.	
Frau	 Rosa Dohms	 Markranstädt	 84.	Geburtstag
Frau	 Irmgard Schröter	 Seebenisch	 84.	Geburtstag
Frau	 Edith Guglielmi	 Markranstädt	 83.	Geburtstag
Frau	 Ursula Hartmann	 Gärnitz	 83.	Geburtstag
Herr	 Günter Kunert	 Markranstädt	 78.	Geburtstag
Frau	 Eva Schemmel	 Markranstädt	 76.	Geburtstag
Frau	 Marianne Seiferth	 Quesitz	 76.	Geburtstag
19.11.	
Herr	 Horst Wycisk	 Großlehna	 76.	Geburtstag
Herr	 Peter Standar	 Großlehna	 70.	Geburtstag
Herr	 Klaus Tomczyk	 Markranstädt	 70.	Geburtstag
20.11.	
Herr	 Paul Kretzschmar	 Frankenheim	 89.	Geburtstag
Frau	 Elly Bromberger	 Markranstädt	 88.	Geburtstag
Herr	 Dietrich Waschan	 Markranstädt	 78.	Geburtstag
Frau	 Waltraud Ettenhoffer	 Markranstädt	 76.	Geburtstag
Herr	 Joachim Spenke	 Markranstädt	 76.	Geburtstag
Herr	 Rolf Weikart	 Markranstädt	 76.	Geburtstag
21.11.	
Frau	 Hannelore Belitz	 Markranstädt	 77.	Geburtstag
22.11.	
Frau	 Cäcilie Glass	 Markranstädt	 82.	Geburtstag
23.11.	
Frau	 Katharina Kitze	 Thronitz	 90.	Geburtstag
Frau	 Anneliese Bach	 Schkölen	 85.	Geburtstag

Frau	 Ursula Fritzsche	 Markranstädt	 83.	Geburtstag
Frau	 Eva Sperling	 Markranstädt	 80.	Geburtstag
Herr	 Karl-Heinz Gruber	 Großlehna	 78.	Geburtstag
Frau	 Irmtraud Kamlot	 Markranstädt	 70.	Geburtstag
24.11.	
Frau	 Christa Köhler	 Göhrenz	 80.	Geburtstag
Herr	 Dieter Petzold	 Altranstädt	 78.	Geburtstag
Herr	 Werner Döring	 Markranstädt	 77.	Geburtstag
Herr	 Manfred Schulze	 Altranstädt	 75.	Geburtstag
25.11.	
Herr	 Otto Gropp	 Markranstädt	 95.	Geburtstag
Frau	 Irene Ludwig	 Markranstädt	 86.	Geburtstag
Herr	 Rolf Büchner	 Göhrenz	 83.	Geburtstag
Frau	 Irene Unger	 Frankenheim	 82.	Geburtstag
Herr	 Hellmut Werner	 Markranstädt	 76.	Geburtstag
Frau	 Monika Beinrucker	 Markranstädt	 70.	Geburtstag
26.11.	
Frau	 Elvira Rutsch	 Markranstädt	 84.	Geburtstag
Frau	 Brunhilde Ackermann	 Markranstädt	 79.	Geburtstag
27.11.	
Frau	 Maria Lamers	 Markranstädt	 77.	Geburtstag
Frau	 Inge Hentschel	 Markranstädt	 75.	Geburtstag
28.11.	
Frau	 Alma März	 Großlehna	 87.	Geburtstag
Herr	 Heinz Herzog	 Markranstädt	 76.	Geburtstag
Herr	 Wolf Golke	 Markranstädt	 70.	Geburtstag
29.11.	
Frau	 Hedwig Bahrmann	 Frankenheim	 91.	Geburtstag
Herr	 Hans Fieber	 Großlehna	 86.	Geburtstag
Frau	 Ursula Schlichter	 Markranstädt	 83.	Geburtstag
Frau	 Ursula Riethausen	 Markranstädt	 78.	Geburtstag
Herr	 Manfred Schuppe	 Schkölen	 78.	Geburtstag
Herr	 Bruno Scherling	 Markranstädt	 75.	Geburtstag
30.11.	
Frau	 Anna Wieneke	 Markranstädt	 98.	Geburtstag
Frau	 Emma Dietel	 Markranstädt	 83.	Geburtstag

DEZEMBER

01.12.	
Frau	 Bibiana Mazur	 Markranstädt	 79.	Geburtstag
Frau	 Mariechen Christa 
	 Pohlmann	 Markranstädt	 88.	Geburtstag
Frau	 Helga Rahn	 Markranstädt	 84.	Geburtstag
Frau	 Magdolna Mauck	 Markranstädt	 89.	Geburtstag
Frau	 Margarete Niemand 	 Markranstädt	 83.	Geburtstag

S E N I O R E N

Die Stadt, die verbindet.
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Herr	 Günter Neubert	 Markranstädt	 75.	Geburtstag
Frau	 Frieda Kahleis	 Großlehna	 92.	Geburtstag
Frau	 Erika Hunold	 Altranstädt	 87.	Geburtstag
02.12.	
Frau	 Gisela Treppesch	 Markranstädt	 75.	Geburtstag
Frau	 Elfriede Becker	 Markranstädt	 88.	Geburtstag
Herr	 Hans Wippich	 Markranstädt	 75.	Geburtstag
Frau	 Marianne Koschwitz	 Quesitz	 90.	Geburtstag
03.12.	
Frau	 Maria Schuhknecht	 Markranstädt	 78.	Geburtstag
Frau	 Marianne Nieswandt	 Markranstädt	 78.	Geburtstag
Herr	 Gerhart Schröder	 Räpitz	 78.	Geburtstag
Herr	 Gert Lehmann	 Großlehna	 70.	Geburtstag
Frau	 Elfriede Sens	 Altranstädt	 88.	Geburtstag
Frau	 Ursula Christel	 Altranstädt	 85.	Geburtstag
Herr	 Gert Kaiser 	 Altranstädt	 79.	Geburtstag
04.12.	
Frau	 Ilse Däbritz	 Markranstädt	 88.	Geburtstag
Herr	 Gerhardt Przybylski	 Markranstädt	 85.	Geburtstag
Herr	 Wolfgang Steinbach	 Markranstädt	 84.	Geburtstag
Frau	 Babetta Hebisch	 Markranstädt	 80.	Geburtstag
Herr	 Manfred Karl	 Markranstädt	 77.	Geburtstag
Herr	 Manfred Lehmer 	 Markranstädt	 81.	Geburtstag
Frau	 Erika Noack	 Markranstädt	 77.	Geburtstag
Herr	 Rudolf Zill	 Markranstädt	 77.	Geburtstag
Herr	 Hans Börner	 Markranstädt	 81.	Geburtstag
05.12.	
Frau	 Thea Fröhlich	 Markranstädt	 94.	Geburtstag
Frau	 Gertrud Fiedler	 Räpitz	 86.	Geburtstag
Frau	 Ilse Schumacher	 Thronitz	 82.	Geburtstag
Frau	 Christa Haupt	 Lindennaundorf	78.	Geburtstag
Herr	 Achim Strauch 	 Großlehna	 70.	Geburtstag
06.12.	
Herr	 Wolfgang Lorenz	 Markranstädt	 79.	Geburtstag
Frau	 Anita Hilliger 	 Markranstädt	 81.	Geburtstag
Herr	 Werner Weigand	 Markranstädt	 79.	Geburtstag
Frau	 Christine Niething 	 Markranstädt	 78.	Geburtstag
Frau	 Käthe Falkenberg 	 Frankenheim	 90.	Geburtstag
Herr	 Reinhold Kramp	 Großlehna	 78.	Geburtstag
07.12.	
Herr	 Rudolf Skoruppa 	 Markranstädt	 89.	Geburtstag
Herr	 Lothar Zimmermann	 Markranstädt	 85.	Geburtstag
Frau	 Christa Patho 	 Markranstädt	 85.	Geburtstag
Herr	 Gerhard Guckel 	 Markranstädt	 80.	Geburtstag
Frau	 Inge Junghans	 Markranstädt	 79.	Geburtstag
Frau	 Ingeborg Otte 	 Schkölen	 76.	Geburtstag
08.12.	
Frau	 Iris Unverricht	 Markranstädt	 76.	Geburtstag
Herr	 Horst Bosecke	 Markranstädt	 84.	Geburtstag
Frau	 Ingeborg Gehrt	 Markranstädt	 93.	Geburtstag
Frau	 Frieda Lämmerhirt	 Markranstädt	 92.	Geburtstag
Herr	 Werner Pauli 	 Markranstädt	 86.	Geburtstag
Frau	 Marlene Stiehler 	 Markranstädt	 80.	Geburtstag
Herr	 Gert Schneider 	 Markranstädt	 70.	Geburtstag
Frau	 Maria Lorbeer 	 Kulkwitz	 78.	Geburtstag
Frau	 Editha Teichert	 Seebenisch	 87.	Geburtstag
Frau	 Renate Martin	 Altranstädt	 79.	Geburtstag
09.12.	
Frau	 Hilda Minkner	 Markranstädt	 95.	Geburtstag
10.12.	
Frau	 Margitta Karnatz	 Markranstädt	 70.	Geburtstag
Frau	 Hildegard Höfer	 Markranstädt	 85.	Geburtstag
Frau	 Christa Reiche	 Markranstädt	 85.	Geburtstag
Frau	 Anne-Lore Schmiedecke	Markranstädt	 80.	Geburtstag
Frau	 Ingeborg Pollmer	 Schkölen	 86.	Geburtstag
Frau	 Gudrun Gläsel 	 Frankenheim	 78.	Geburtstag
Herr	 Johann Rast	 Seebenisch	 81.	Geburtstag

Frau	 Ingeburg Sprotte	 Priesteblich	 77.	Geburtstag
Herr	 Erwin Schaek	 Altranstädt	 75.	Geburtstag
11.12.	
Frau	 Margarete Jagusch	 Markranstädt	 87.	Geburtstag
Herr	 Manfred Adolph	 Markranstädt	 79.	Geburtstag
Frau	 Uta Melzer	 Markranstädt	 70.	Geburtstag
Frau	 Ilse Deckwer	 Kulkwitz	 77.	Geburtstag
Herr	 Sigfrid Uhlig	 Großlehna	 77.	Geburtstag
12.12.	
Herr	 Manfred Gottschling	 Markranstädt	 82.	Geburtstag
Frau	 Edith Zorn	 Markranstädt	 83.	Geburtstag
Frau	 Else Weber	 Markranstädt	 79.	Geburtstag
Frau	 Gerda Lenke	 Frankenheim	 80.	Geburtstag
Frau	 Doris Zimmler	 Großlehna	 86.	Geburtstag
13.12.	
Frau	 Helene Dammbrück	 Markranstädt	 89.	Geburtstag
Frau	 Marga Guckel	 Markranstädt	 78.	Geburtstag
Frau	 Waltraut Lentsch	 Markranstädt	 90.	Geburtstag
Frau	 Marga Gamper	 Kulkwitz	 75.	Geburtstag
14.12.	
Herr	 Josef Ritzl	 Markranstädt	 80.	Geburtstag
Herr	 Edwin Ettenhoffer	 Markranstädt	 79.	Geburtstag
Frau	 Waltraud Stephan	 Markranstädt	 79.	Geburtstag
Frau	 Regina Balling	 Markranstädt	 77.	Geburtstag
Frau	 Johanna Hundt	 Markranstädt	 75.	Geburtstag
Herr	 Erich Schmidt	 Seebenisch	 84.	Geburtstag
Herr	 Günter Schellbach	 Großlehna	 84.	Geburtstag

Nichtamtlicher Teil

SENIORENRAT MARKRANSTÄDT

Einladung zum Kaffeehausnachmittag am 12. Dezember 
2012

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger ab 55+ der Stadt Mark-
ranstädt zum Kaffeehausnachmittag im Advent ein. 
Für die musikalische Untermalung sorgt die Musikschule „Ott-
mar Gerster“.
Einlass: 	 14.30 Uhr
Beginn:	 15.00 Uhr
Ort:	 Hotel Leipzig-West, Krakauer Str. 49, 
	 Markranstädt
Unkostenbeitrag: 	 € 3,00/pro Person

Der Seniorenrat

S E N I O R E N

Die Stadt, die verbindet.

70 Ein herzliches
Dankeschön

möchte ich allen Verwandten, Bekannten, 
Freunden, dem SSV Abt. Fußball, 
der Alte-Herren-Mannschaft sowie der 
Bürgermeisterin für die Glückwünsche 
und Geschenke sagen.
Bei meinem Sohn Olaf und Kathrin 
sowie allen Enkeln und deren Familien 
möchte ich mich besonders für die 
Reise bedanken.

Ingrid Pfefferkorn
Markranstädt, Oktober 2012
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K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

Die Stadt, die verbindet.

EV. -LUTH.  KIRCHGEMEINDE MARKRANSTÄDTER LAND 

Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Schulstraße 9, 04420 Markranstädt
Tel. Pfarramt: 034205 83244; Fax: 034205 88312
Tel. Friedhofsverwaltung: 034205 88255; Fax: 034205 88312
E-Mail: kg.markranstaedter_land@evlks.de
Öffnungszeiten: Di. 9 -12 Uhr / Do. 13-19 Uhr
Terminvereinbarung mit Pfr. Zemmrich 034205 / 88388 bzw. 034205 
83244
Sprechzeiten Friedhofsmeister auf den Friedhöfen: 
Markranstädt und Miltitz (Waldfriedhof): Mo. 13-16 Uhr / außerhalb der 
Sprechzeiten bzw. Terminvereinbarungen für Friedhöfe Kulkwitz, Que-
sitz und Kirchhöfe Lausen und Miltitz über Friedhofsverwaltung.
Förderverein zum Erhalt der St. Laurentiuskirche Tel. / Fax: 034205 
87293

Veranstaltungen finden im Weißbach-Haus, Schulstr. 7 statt.
Kinderkreis: 10.11.; 24.11 um 10.00 Uhr Musicalprobe
Hauptprobe: 01.12.; 11.00 Uhr
Kinderkreis: 08.12.; 10.00 Uhr 
Teeniekreis: 23.11.; 16.00 Uhr Musicalprobe
Hauptprobe: 01.12.; 11.00 Uhr
Teeniekreis: 07.12.; 16.30-18.30 Uhr
Bibelstunde: 27.11.:  10.00 Uhr
Ü-60 Frühstück: 14.11. und 28.11. ab 9.00 Uhr
Seniorenkreis: 05.12. Adventsfeier; 14.30 Uhr
Seniorentanz: donnerstags, 10.30 Uhr
GD im Seniorenzentrum Braustraße: 29.11.;  9.45 Uhr
Singekreis mit Fr. Dahlmann: 14.11.; 16.00 Uhr
Musiktheorie: 20.11.; 18.00 Uhr
Christenlehre 1. Klasse: donnerstags 17.00 – 17.45 Uhr 
Konfirmandenunterricht: dienstags 16.30 – 18.00 Uhr 7. und 8. Klasse 
Krippenspielproben

Wöchentliche Angebote:
Posaunenchor, dienstags 19.30 Uhr
Posaunenchor für Anfänger, donnerstags 17.00 Uhr
Kantorei, donnerstags 19.15 Uhr

Gottesdienste: 
- Markranstädt mit Kinderbetreuung:
11.11. ; 17.30 Uhr 	 Martinsandacht / Kita-Team, Pfr. Zemmrich
18.11.; 		  kein GD in Markranstädt
25.11.; 10.30 Uhr 	 P* mit anschl. Abendmahl/ Ewigkeitssonntag Vikar 
		  Schimpke, Pfr. Zemmrich und
14.00 Uhr 	 Andacht am Ostufer Kulkwitzer See, Tauchbasis 
		  Leipziger Delphine e.V. Pfr. Zemmrich
2.12.: 10.30 Uhr 	 F* zum 1. Advent mit Musical, Pfr. Zemmrich; 
		  musikal. Leitung: Fr. Dahlmann
09.12.; 10.30 Uhr 	 P*, Pfr. Zemmrich
16.12.; 		  kein GD in Markranstädt
- Kulkwitz: 	
10.11.; 17.30 Uhr 	 Martinsandacht mit den Kindern des Hortes
		  GS Gärnitz, Posaunenchor, Pfr. Zemmrich
- Quesitz:
11.11.; 10.30 Uhr 	 S*/ Pfr. Zemmrich
25.11.; 14.30 Uhr 	 S*/ Pfrn Biskupski
16.12.;  9.00 Uhr 	 S*/Pfr. Zemmrich
- Miltitz: 
11.11.; 18.00 Uhr 	 Martinsandacht, Vikar Schimpke
18.11.; 10.30 Uhr 	 musik. GD zur Jahreslosung/Posaunenchor
21.11.; 10.30 Uhr 	 reg. S*/ Pfr. Zemmrich

25.11.; 9.00 Uhr 	 S*/Vikar Schimpke, Pfr. Zemmrich
9.12.; 16.00 Uhr  	 Weihnachtsliedersingen / Kantor Lehmann
16.12.; 10.30 Uhr 	 T*/ Pfr. Zemmrich, Vikar Schimpke
- Lausen:
11.11.; 9.00 Uhr 	 S*/ Pfr. Zemmrich
25.11.; 9.00 Uhr 	 P*/ Lektor Herr Kaufmann
16.12.; 9.00 Uhr	 P*/ Vikar Schimpke
P = Predigt- / S = Sakraments- / F= Familiengottesdienst / T = Taufgedächtnis 

Besondere Veranstaltungen:
13. November Einladung neuer Gemeindeglieder – Gelegenheit zum 
Kennenlernen um 19.30 Uhr im Weißbach-Haus.

Multimediashow mit Alexander Goldstein in der St. Laurentiuskirche
16. November 20.00 Uhr „Klassik lights“ und 17.11.2012 um 20.00 Uhr 
„Genesis lights“, Erwachsene 5,00 €, Jugendliche bis 18 Jahre 3,00 €, 
Kinder unter 10 Jahre frei
21. November 16.00 Uhr Gedenkkonzert zum Buß- und Bettag, Wolfgang 
Amadeus Mozart – Requiem d-Moll KV 626, Solisten, Kantorei Markran-
städt, Orchester des Sinfonischen Musikvereins Leipzig e.V., Leitung: 
Frank Lehmann, Eintritt 10.00 €

Vorschau:
16. Dezember 17.00 Uhr Johann Sebastian Bach - Weihnachtsoratorium 
Kantate 1-4; Solisten, Kantorei Markranstädt, Kammerorchester, Leitung 
Frank Lehmann; Eintritt: 13,00 €

Liebe Markranstädter Bürgerinnen und Bürger in allen Ortsteilen,
„… weiter so!“ Erinnern Sie sich an diese abschließenden Worte nach 
einer Zeugnisausgabe in der Schulzeit? Anerkennung von Leistung ist 
gemeint. Aber ‚weiter so’ auf verkehrtem Weg ist nicht zielführend. Das 
gilt für unsere Netz-Welt ebenso wie für unsere reale Welt. Der Verhal-
tensforscher Paul Watzlawick hat deshalb eben dieses ‚weiter so’ in 
ganz anderem Zusammenhang das erfolgreichste Katastrophenrezept 
der Menschheit genannt. Es beruht „auf dem sturen Festhalten an An-
passungen und Lösungen, die irgendwann einmal durchaus erfolgreich 
oder vielleicht gar die einzig möglichen gewesen waren“. Ob nun in der 
Politik, in der Wirtschaft oder im persönlichen Leben: Die Folge des Fest-
haltens an alten Rezepten sei, dass es zu nichts führe, … außer zu ‚mehr 
desselben’. Verhaltensforschern ist schleierhaft, warum Menschen dazu 
neigen, die einmal gelernten Reaktionen für die einzig möglichen zu 
halten. Denn dies führe zu einer zweifachen Blindheit: Es wird überse-
hen, dass Lösungen und Anpassungen, die sich früher einmal bewährt 
hatten, eben nicht mehr die bestmöglichen sind. Und man übersieht, 
dass es neben der augenblicklich praktizierten Verhaltensweise schon 
immer eine ganze Reihe anderer Lösungen gegeben hat. Jetzt erst recht. 
Zerbrochene Herzen, Hass und Trostlosigkeit, Ressourcenvergeudung 
und soziales Fehlverhalten sind Konsequenzen, die im Kleinen und im 
Großen mitten unter uns Unheil anrichten.
An herausragender Stelle führt die Bibel deshalb den Begriff ‚Buße’ ein. 
Es wird berichtet, dass Jesus diesen Begriff in den Reden an seine Zuhö-
rer mit großem Nachdruck verwendet hat. Der Begriff bedeutet im Grie-
chischen: ‚Umwandlung oder Umwendung des Sinnes’. Das ist schwer. 
Ebene weil wir dazu neigen ‚mehr desselben’ ‚weiter so’ zu tun. Dass 
zerbrochene Herzen, wankende natürliche Gleichgewichte, soziale und 
demographische Sackgassen dringend diese ‚Umwendung des Sinnes’ 
benötigen, steht außer Frage. Und allein, dass wir auf diese Möglichkeit 
aufmerksam gemacht werden, ist ein Schatz. Der Buß- und Bettag ist also 
im Kirchenjahr ein Ruf, der nicht ungehört verhallen sollte. Dabei geht 
es nicht um seelische Inventur von zu sensiblen Selbstzerknirschten. 
Es geht um die Frage, ob wir – so wie wir leben – noch überlebensfä-
hig sind, ob wir – so wie wir uns Fakten und Entscheidungen beugen 
– verantwortlich leben. Im persönlichen Alltag, in unseren Städten und 

Nichtamtlicher Teil
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EV.  KIRCHENGEMEINDEN ALTRANSTÄDT,  GROSSLEHNA, 
SCHKEITBAR UND THRONITZ 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen u. Gottesdiensten

11.11.; Beginn der Friedensdekade und St. Martin
10.00 Uhr; Altranstädt Kirchweih mit Abendmahl – Pfr. Gebhardt
14.00 Uhr; Thronitz - Pfr. Gebhardt
11.11.; 15.00 Uhr; im Pfarrhaus Schkeitbar „Christen in Israel“ – Diavor-
trag mit Prof. Dr. Hans Seidel, Markkleeberg und einem orientalischem 
Essen 
12.11.; 17.00 Uhr; Altranstädt – Martinsfest – Frau Heinichen und Team
16.11.; Friedensdekade 
19.00 Uhr; Großlehna Friedensgebet mit gemeinsamen Essen - Jugend-
kreis und Pfr. Gebhardt	
18.11.; 14.00 Uhr; Großlehna - Prediger Schneider
21.11.; 17.30 Uhr; Schkeitbar - Pfr. Gebhardt
25.11.; Ewigkeitssonntag, mit Abendmahl 
10.00 Uhr; Altranstädt - Prädikant Pohl	
10.00 Uhr; Schkeitbar - Pfr. Gebhardt	
14.00 Uhr; Großlehna - Pfr. Gebhardt 
14.00 Uhr; Thronitz - Prädikant Pohl	
01.12.; 18.00 Uhr Schkeitbar - Konzert, Mitsinglieder und Lesungen mit 
der Bläsergruppe des Kirchenkreises Merseburg - Pfr. Gebhardt
02.12.; 10.00 Uhr Großlehna	 Pfr. Gebhardt
09.12.; 10.00 Uhr Schkeitbar	 Familiengottesdienst – Pfr. Gebhardt, 
Frau Neuhaus  
14.00 Uhr; Thronitz - Prädikant Pohl  
15.00 Uhr; Altranstädt, Adventsspiel
15.12.; 17.00 Uhr; Altranstädt	 Scharnhorstchor - Pfr. Gebhardt 
16.12.; 16.00 Uhr; Schkeitbar	 Gemischter Chor Räpitz e.V. – Pfr. 
Gebhardt
17.00 Uhr; Großlehna Scharnhorstchor
Christenlehre Schkeitbar freitags, 17.00 Uhr im Pfarrhaus 
Entschieden für Christus Kinder- und Jugendarbeit in Großlehna frei-
tags, 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr Kindergruppe, 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Teenies und 19.00 Uhr Jugendkreis 
Treffen der Konfirmanden 7. und 8. Klasse – freitags 19.00 Uhr im 
Pfarrhaus Schkeitbar
Bibelstunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft in Großlehna, mitt-
wochs, 20.00 Uhr bei Familie Dahlmann 

Pfarrbereich Kitzen-Schkeitbar
Pfarrer Oliver Gebhardt, Pfarramt Kitzen-Schkeitbar, Brunnengasse 1 
in 04523 Pegau, Tel.-Nr.: 034203 54841, 
E-Mail: kirchekitzenschkeitbar@kirchenkreis-merseburg.de 
Außerdem ist unsere Pfarramtssekretärin, Frau Tintemann, immer 
dienstags von 15.00 bis 19.00 Uhr und mittwochs von 15.00 bis 17.00 
Uhr im Pfarramt in Kitzen erreichbar.

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE RÜCKMARSDORF-DÖLZIG 

mit Frankenheim, Lindennaundorf und Priesteblich

Pfarrerin Ines Schmidt Tel / Tax: 034205 87433, ines.schmidt@evlks.de
Kanzlei / Friedhofsverwaltung Rückmarsdorf
Alte Dorfstr. 2, 04178 Leipzig; Sabine Heyde, 
Tel.: 0341 9410232, Fax: 0341  9406975, 
E-Mail: kg.rueckmarsdorf_doelzig@evlks.de    

KATHOLISCHE GEMEINDE MARKRANSTÄDT

Krakauer Straße 40, Tel.: 88540

Gottesdienste
11.11., 18.11., 25.11., 2.12., 9.12. und 16.12. jeweils um 9.00 Uhr hl. 
Messe
Die Gottesdienste an den Wochentagen werden durch Vermeldung be-
kanntgegeben und sind dem Aushang im Schaukasten zu entnehmen.
Beichtgelegenheit ist an jedem Sonnabend von 17 - 18 Uhr.
Gemeindeveranstaltungen 12.11. + 10.12. 15.00 Uhr  Frauenkreis

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT MARKRANSTÄDT

Markranstädt, Eisenbahnstr. 23

Wir laden ein:

Gemeinschaftsstunde	
11.11.; 18.11.; 25.11. um 16.00 Uhr 
09.12.; 16.12. um 15.00 Uhr am
Familienstunde zum 1. Advent 02.12., 15.00 Uhr
Frauenstunde 20.11. - 15.00 Uhr
Bibelstunde mittwochs, 19.00 Uhr, 05.12., 19.12.

Nichtamtlicher Teil

Dörfern, in Deutschland, Europa und in der Welt. Wie können wir wieder 
heil werden? Diese Frage stellt uns der Buß- und Bettag. Davon hängt 
unsere gemeinsame Zukunft ab.

Ihr Pfarrer Michael Zemmrich

Öffnungszeiten:	 Mo 14.00 - 18.00 Uhr / Fr 10.00 - 12.00 Uhr
Kanzlei / Friedhofsverwaltung Dölzig
Schöppenwinkel 2, 04435 Schkeuditz / 0T Dölzig; Anette Ludwig
Tel. / Fax 034205 87433, E-Mail: kg.rueckmarsdorf_doelzig@evlks.de
Öffnungszeiten: Mi 17.00 - 19.00 Uhr / Do 8.00 - 11.00 Uhr

Gottesdienste:	
11.11.; 	16.00 Uhr	 Rückmarsdorf, Andacht mit anschl. Lampionumzug
17.00 Uhr	 Dölzig, Andacht mit anschl. Lampionumzug
18.11.; 	8.30 Uhr 	 Lindennaundorf, P*, Pfrn. I. Schmidt
	 10.00 Uhr	 Dölzig, P*, Pfrn. I. Schmidt
21.11.; 	10.00 Uhr	 Priesteblich, R* + Abendmahl, Pfrn. I. Schmidt	
25.11.; 	8.30 Uhr	 Lindennaundorf, S*, Pfrn. I. Schmidt
	 10.00 Uhr	 Dölzig, S*, Pfrn. I. Schmidt 
	 10.00 Uhr	 Rückmarsdorf, S*, Pfr. T. Heinrich
	 14.30 Uhr	 Frankenheim, S*, Pfrn. I. Schmidt
02.12.; 10.00 Uhr	Dölzig, P*, Pfrn. I. Schmidt 
	 14.30 Uhr	 Rückmarsdorf, F* mit Adventskaffee, 
		  J. Rüger/P. Weniger
09.12.; 15.00 Uhr	Dölzig, Konzert des Kirchenchores
16.12.; 17.00 Uhr 	Dölzig, Krippenspiel der Freiwilligen Feuerwehr
P = Predigt- / R = Regional- / F= Familien- / S= Sakramentsgottesdienst 

Gemeinschaftsveranstaltungen

Seniorentreff für die Senioren aus allen Orten im Pfarrhaus Rückmars-
dorf 27.11. 14.00 Uhr
„Kirche heute“ für junge Erwachsene Donnerstag, 14-tägig, 20.00 
Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf
Frauentreff 26.11.; 19.30 Uhr, Pfarrhaus Rückmardorf
Bibelkreis 12.11.; 10.12.;  19.30 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf
Junge Gemeinde mittwochs, 19 - 21 Uhr, Pfarrhaus Dölzig
ab 7.11. Krippenspielproben
Pfadfinder (14-tägig) dienstags, 18.30 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf 
Kinderkirche dienstags, 1. - 4. Klasse 16 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf, 
donnerstags, 1. - 6. Klasse, 15.15 Uhr, Pfarrhaus Dölzig
Kinderkirche XXL (1. - 6. Klasse)
23.11.; 16 - 18 Uhr Pfarrhaus Dölzig
Kinderchor montags 15.15 Uhr Pfarrhaus Dölzig
Kirchenchor dienstags 20.00 Uhr Pfarrhaus Dölzig
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Stadt Markranstädt
Markt 1, 04420 Markranstädt 
Tel. 	 034205 61-0	 Fax 	
034205 88246
post@markranstaedt.de

Bürgermeistersprechstunde 
Di	  	 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Rathaus, Markt 1,
Büro der Bürgermeisterin 
(Bei Änderungen bitte Aushänge 
beachten!)
Öffnungszeiten:
Mo / Mi 	 geschlossen
Di / Do / Fr 	 8.30 - 11.30 Uhr 
Di 		  13.30 - 17.30 Uhr 
Do 		  13.30 - 16.30 Uhr

Bürgerrathaus Markranstädt 
Markt 1, 04420 Markranstädt
Tel. 	 034205 61140 - 61143
Fax 	 034205 61145
Öffnungszeiten:
Mo / Mi	 8.30 - 14.30 Uhr
Di		  8.30 - 19.30 Uhr
Do		  8.30 - 17.30 Uhr
Fr		  8.30 - 11.30 Uhr
Sa		  9.00 - 11.00 Uhr

Stadtbibliothek
Parkstraße 9
04420 Markranstädt
Tel. 	 034205 44752	Fax 	
034205 44761
Öffnungszeiten:
Mo / Di / Do	 10.00 - 12.30 Uhr
Mo		  13.30 - 16.00 Uhr
Di		  13.30 - 17.00 Uhr
Do		  13.30 - 19.00 Uhr
Fr		  10.00 - 13.00 Uhr

Heimatmuseum
Altes Ratsgut, Hordisstraße 1 
(Eingang Gebäuderückseite)
Öffnungszeiten: 
zur Zeit geschlossen

Büro für Stadtgeschichte
Leipziger Straße 17
04420 Markranstädt
Tel. 	 034205 208949
Bürozeiten: 
Di und Do 	 9.00 - 11.30 Uhr
Di 		  14.00 - 16.00 Uhr 

Jugendbegegnungszentrum 
Markranstädt
Am Stadtbad
Tel. 034205 417228

Jugendclub Großlehna
Merseburger Straße 4
Tel. 	 034205 418618

Seniorenrat der Stadt Markran-
städt
Markt 1, 04420 Markranstädt 
senioren@markranstaedt.de
Sprechzeit: 
Mo – Fr	 18.00 – 20.00 Uhr
Vorsitzender:
Herr Wotschke, Tel. 034205 42430
Stellvertr. Vors.: 
Herr Meißner, Tel. 034205 88906
Beisitzerin:
Frau König, Tel. 034205 85531
 
Sprechstunde des Friedensrichters
Schiedsstelle, Frau Frackmann 
jeden 2. Donnerstag im Monat	
18.00 - 19.00 Uhr
Rathaus, Markt 1, Zimmer 1
(Eingang Kreuzungsbereich)

Jobcenter Leipziger Land
Servicehotline: 
03437 9843430

Abfallwirtschaft Landkreis Leipzig 
Herr Köhler, 
Tel. 03437 9843635

Notrufnummern
Vertragsärztlicher Notdienst: 
0341 19292
Feuerwehr / Rettungsdienst: 
112
Polizei: 110
Rettungswache Markranstädt: 	
034205 88320
Polizeiposten Markranstädt: 	
034205 7930
Polizeirevier Markkleeberg: 
0341 35310

Beratungsstellen

Allgemeine Beratungsstelle 
„Durchblick“
Mehrgenerationenhaus
Weißbachweg 1
Tel. 	 034205 699780	
durchblick@markranstaedt.de

Öffnungszeiten:	
Di und Do 	 8.00 - 12.00 Uhr
Di 		  14.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Beratungsstelle der Diakonie 
Leipziger Land 
Schulstraße 7
Beratung für Kinder, Jugendliche 
und Familien
Tel. 034205 209545 (Do 9-17 Uhr)
Schuldnerberatung
Tel. 034205 209390 (Di + Mi)

Beratungsstelle des DRK Kreisver-
bandes Leipzig-Land e. V. 
Suchtberatung 
Tel. 	 034205 44340
Schwangerschafts-, Familien-, 
Ehe- und Lebensberatung 
Tel. 034205 84280

Energieberatungsstelle der Ver-
braucherzentrale Sachsen
jeden 4. Donnerstag im Monat 
15.00 - 18.00 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus
Terminvergabe unter 0180 5797777
und 034205 61114 (Bürgerrathaus)

Rentenberatung des Versiche-
rungsältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Mitteldeutschland
jeden 2. und 3. Montag im Monat 
von 15.00 - 19.00 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus, Weißbachweg 1,
Tel. 0341 3586624

Kindertageseinrichtungen / Horte 

Ev.-Luth. Kindertagesstätte 
„Marienheim-Storchennest“
Marienstraße 5 - 7, Markranstädt
Tel. 	 034205 87337

Kindertagesstätte Am Hoßgraben 
(AWO)
Am Hoßgraben 7, Markranstädt 
Tel. 	 034205 88220; 
Außenstelle Weißbachweg
Tel. 	 034205 44927

Kita „Forscherinsel“ (AWO)
Am Alten Bahnhof 21 A, 
OT Seebenisch, Tel. 034205 411382

Kita „Spatzennest“ (DRK)
Dorfstraße 1, OT Räpitz
Tel.	  034444 20138

Kita „Spatzenhaus“ 
(Volkssolidarität)
Sportlerweg 5, OT Altranstädt
Tel. 	 034205 99245

Hort Markranstädt / Baumhaus 
(AWO)
Neue Straße 29, Markranstädt
Tel. 	 034205 209341

Hort „Weltentdecker“ (AWO)
Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel. 	 034205 58878

Hort Großlehna (Volkssolidarität)
Schwedenstraße 1, OT Großlehna
Tel. 	 034205 427613

Schulen

Grundschule Markranstädt 
Neue Straße 31
Tel. 	 034205 87122

Grundschule Kulkwitz
Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel. 	 034205 58879

Grundschule „Nils Holgersson“
Schwedenstraße 1, OT Großlehna 
Tel. 	 034205 42760

Mittelschule Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt 
Tel. 	 034205 88257

Gymnasium Schkeuditz
Haus Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt   
Tel. 	 034205 88005

Musik- und Kunstschule 
„Ottmar Gerster“
Unterrichtsorte: Gymnasium, Grund-
schulen Markranstädt, Großlehna 
und Kulkwitz
Tel. 	 03433 26970

Mehrgenerationenhaus / Volks-
hochschule Leipziger Land
Weißbachweg 1
Tel. 	 034205 449941 + 449942
Büro- und Öffnungszeiten:
siehe Seite 18
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Zwei Jahre MED4FIT – Medical Fitness in Markranstädt

In den 2 Jahren hat sich viel getan, neben immer neuen verbes-
serten Trainingsanalysen, weiteren medizinischen Geräten zum 
Rückentraining,  hat sich das Studio um ca. 150 qm auf 750 qm 
vergrößert und bietet so seit diesem Jahr einen zweiten Kurs-
raum mit ganz aktuellen neuen Kursen wie RambaSamba mit 
Tanz und Spaß oder dem anspruchsvollen Ganzkörper-Slingtrai-
ning an speziellen Seilzügen an. 

Das Medical – Fitness-Studio in Markranstädt führt zur Grund-
lage des Trainingserfolges elektronische Analysen von Rücken 
über Stress bis hin zu Herz, Leistung, Fettanteil und Koordina-
tion durch. Alle computergestützten Checks sind schnell und 
effektiv ohne „Arzteffekt“, also von jedem leicht zu machen. 
Die anschließende Beratung beruht auf dem Institut für Ge-
sundheitssport und Trainingsanalyse IGT Süd, dessen feste 
Außenstelle im Med4Fit integriert ist. Ob für Leistungssport, 
Freizeit- oder Rehasport, die gemessenen Daten fließen in die 
individuelle Planung direkt ein und bilden den Ausgangspunkt 
für ein hocheffizientes Training. „Für mich ist es wichtig, jeden 
so individuell wie möglich und damit schnellstmöglich zu sei-
nem Trainingsziel zu führen, ob das ein starker Rücken, ein paar 
Pfunde weniger oder eine verbesserte Muskulatur ist.“ so Hagen 
Hering, Inhaber und Sportlehrer. 
Die Einstellung des Mitglieds geschieht im vierteljährlichen 
Rhythmus in Form eines bis zu eineinhalbstündigen Personal-
trainings. Die Übungsauswahl wird dann an dem großen Fit-
ness-Gerätepark, Zirkeltraining und im Kurssystem vielfältig 
und abwechslungsreich gestaltet.

Bis 25.11. gibt es zum Einstieg beim preislich fairen Jahresabo 
einen Monat gratis und kostenlose Checks. Im gratis unverbind-
lichen Probetraining ist ebenfalls ein Check nach Wahl enthal-
ten. Ein Termin, ist für optimale Betreuung erforderlich und un-
ter 034205 411 311 oder vor Ort zu vereinbaren.

Weitere Infos unter www.med4fit.de.

Markranstädter Stadtjournal

Jan, Kurs-Leiter für Slingtraining

Zuverlässige Austräger gesucht!
Für die monatliche Verteilung des Markranstädter 

Stadtjournals „Markranstädt informativ“ 
suchen wir für Markranstädt Nord, Ost 

und Süd zuverlässige Austräger. 

Auch für Urlaubs- oder Krankheits-
vertretung werden jederzeit 

Austräger benötigt. 
Bewerbungen (bitte nur schriftlich) 

per Post an:
DRUCKHAUS BORNA, z. Hd. Frau Fiedler,

Abtsdorfer Straße 36, 04552 Borna
oder per Mail an: jana.fiedler@druckhaus-borna.de

ANZEIGENSCHALTUNG GEWERBETREIBENDE

Kontakt und Ansprechpartner: 

telefonisch	 Uwe Wenzel, 0151 28216080, 
	 DRUCKHAUS BORNA, 03433 207328
per E-Mail	 uwe.wenzel@druckhaus-borna.de
	 misj@druckhaus-borna.de

Wanphen
  ThaimassageWanphen
  Thaimassage

Leipziger Straße 28 * 04420 Markranstädt
Tel.: 034205 209914 * www.wanphenthaimassage.ibk.me

Gutschein
Rabatt

auf Hot-Stone-Massage
Ein Gutschein pro Person einlösbar!

Keine Erotikmassagen!

Öffnungszeiten: 
Mo - Sa 

10 bis 20 Uhr

20%

Entspannender „Kurz-Urlaub“

Seit fast einem halben Jahr 
besteht in Markranstädt, in der 
Leipziger Str. 28 die Wanphen Thai-
massage. Frau Wanphen Sambun-
chuen wendet ausschließlich traditi-
onelle Massagen für den Körper 
in seiner ganzen Vielfalt an, so 
auch die Hot-Stone-Massage. 
Dabei werden erwärmte Lava-
steine auf die Energiezentren (Chakren 
genannt) wie Stirn, Bauch, Rücken, Hände und Füße aufgelegt 
um den Energiefluss zu harmonisieren – tief eindringende Wär-
me in Verbindung mit geschickter Massagetechnik sorgen für 
ein intensives Wohlbefinden. Zusätzlich wirken ätherische Öle 
wohltuend auf den Körper.
Anders als bei der traditionellen Thaimassage ist diese Form 
der Massage für jeden gut verträglich. Bei Schwangerschaften, 
Herzproblemen und ähnlichen Einschränkungen sollten Sie sich 
vor der Anwendung erst einmal informieren. Die Hot-Stone-Mas-
sage eignet sich hervorragend bei der Behandlung von Stress 
und Körpersteifheit aber auch wenn Sie einfach nur abschalten 
möchten. 
Gönnen Sie sich doch mal einen entspannenden „Kurz-Urlaub“. 
Vielleicht möchten Sie mit einem Gutschein Verwandte, Be-
kannte, Freunde oder einen Menschen der Ihnen sehr am Her-
zen liegt, überraschen?

red
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Workshops für pflegende Angehörige – HELIOS Geriatriezen-
trum bietet Hilfestellung für Betreuung zuhause

Angehörige sind die wichtigsten Bezugspersonen für pflegebe-
dürftige Menschen. Besonders dann, wenn diese aktiv an der 
Betreuung beteiligt sind. Deshalb bietet das HELIOS Geriatrie-
zentrum Zwenkau unterstützende Workshops nicht nur für die 
Angehörigen von Patienten des Krankenhauses, sondern auch 
für Personen aus der Region an, die ihre Familienmitglieder zu-
hause betreuen.
Im Rahmen des Angehörigenkonzepts werden jeden Monat fünf 
verschiedene Kurse von Fachpflegekräften, Therapeuten und 
Mitarbeitern des Sozialdienstes durchgeführt. Diese sollen den 
Angehörigen theoretische und praktische Kenntnisse vermitteln 
und ihnen so als Hilfestellung für die häusliche Pflege dienen. 
Denn aufgrund der Besonderheiten des geriatrischen Patienten 
in seiner eingeschränkten Mobilität und Kommunikation, sind 
spezielle Fertigkeiten für dessen optimale Betreuung notwen-
dig. Kernpunkte der Schulungen sind deshalb zum einen das 
Erlernen von prophylaktischen Maßnahmen, zum anderen gibt 
das Fachpersonal hilfreiche Hinweise zum täglichen Umgang 
mit den Patienten, etwa zur Nahrungsaufnahme oder zur Mo-
bilisation des zu Pflegenden. Ergotherapeuten zeigen konkrete 
Abläufe mit dem Ziel, die Alltagsselbständigkeit für Betroffene 
und Angehörige zu verbessern. Zudem unterstützen Mitarbeiter 

des Kliniksozialdienstes in einem weiteren Workshop Angehö-
rige bei den Entlassungsvorbereitungen des Patienten sowie in 
anderen organisatorischen Belangen, wie der Beantragung ei-
ner Pflegestufe oder dem Verfassen einer Vorsorgevollmacht.
Ziel aller Kurse ist es, dem Angehörigen eine Hilfestellung zu 
geben, um ihm und dem zu Pflegenden die Betreuung zuhause 
zu erleichtern. Denn eine bestmögliche Pflegesituation in sei-
nem gewohnten Umfeld sichert dem Betroffenen eine hohe Le-
bensqualität und erhöht den Rehabilitationserfolg. Das Angebot  
richtet sich nicht nur an Angehörige von Patienten des Geriat-
riezentrums, sondern primär auch an alle pflegenden Angehö-
rigen aus der Region, die sich hilfreiche Kenntnisse aneignen 
möchten.

Die Teilnahme an den Kursen ist kostenlos. 
Um Voranmeldung unter 034203 4-0 wird gebeten. 
Anrufe sind Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr möglich.

Erste Hilfe für die Jüngsten – HELIOS Klinikum Borna bietet 
frischgebackenen Eltern kostenlose Kurse an

Das HELIOS Klinikum Borna möchte ab sofort allen interessier-
ten Eltern ermöglichen, kostenfrei an einem Kurs „Erste Hilfe 
am Kleinkind“ teilzunehmen. Der Kurs wird von erfahrenen Kin-
derärzten geleitet. Für die Veranstaltung fallen keine Gebühren 
an. Der Kurstermin richtet sich nach der Anzahl der Rückmel-
dungen. Eine Mindestteilnehmerzahl von 5 Personen ist erfor-
derlich. 
30 Prozent von Kinderunfällen lassen sich vermeiden durch ge-
zielte Aufklärung der Eltern über unfallverhütende Maßnahmen. 
Diese Tatsache soll im Rahmen eines Präventionskurses für in-
teressierte Familien aufgegriffen werden. In der Veranstaltung 
geht es um die Prävention bzw. Verhütung von Kinderunfällen. 
Parallel dazu gibt es aber auch Hinweise zum Umgang mit den 
Krankheitsbildern Pseudokrupp und Fieberkrampf. 

Gefahren erkennen
Ob Stürze, Fieberkrämpfe, Bewusstlosigkeit oder Wundversor-
gung. Diese Situationen können Mütter mit Kindern relativ oft 
passieren. Dann ist es wichtig schnell zu reagieren und trotz der 
Stresssituationen die Ruhe zu bewahren. Kinderärztin Dr. Jana 
Schönbach ist erfahren im Umgang mit diesen Situationen. Sie 
wird in der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin am Klinikum 
täglich damit konfrontiert. „Wenn Kinder in Gefahr sind ist dies 
meist eine beängstigende Situation für die Mütter. Deshalb ist 
es mir ein großes Anliegen, den Müttern im Umgang und bei der 
Vorbeugung von Gefahrensituationen Sicherheit zu geben. Ich 
möchte den Teilnehmerinnen vermitteln, wie sie sich schnell 
einen Überblick über die Situation verschaffen. Sie sollen dabei 
unter anderem Antworten auf die Fragen bekommen: Wie kann 
ich die Situation richtig einschätzen? Inwieweit kann ich selbst 
und richtig helfen? Wann muss ich den Notarzt rufen?“ 

Hintergrund: Für Erzieher, Tagesmütter und andere professio-
nelle Betreuer ist die Teilnahme an solchen Kurse verbindlich 
geregelt – nur Eltern sind bislang nicht berücksichtigt. Das 
möchte das Klinikum nun ändern. „Unser Anliegen ist, dass El-
tern ihre Kinder von Anfang an sicher auf deren Lebensweg be-
gleiten können“, erklärt Dr. Andreas Möckel, Chefarzt der Klinik 
für Kinder- und Jugendmedizin, welcher die Kurse mit seinem 
Team durchführt. Bei Bedarf können diese Kurse auch in Krip-
pen und Kindergärten angeboten werden. 
Rückmeldungen sind an das Sekretariat der Klinik für Kinder 
und Jugendmedizin unter 03433 21-1601 zu richten.

Was muss ich bei der Verabreichung 
von Nahrung beachten?

Wie bekomme ich meinen Angehörigen 
vom Bett in den Stand bzw. in den Rollstuhl?

Wie erkenne ich mögliche Veränderungen im 
Gesundheitszustand meines Angehörigen?

Sprechstunde Kliniksozialdienst: 
Entlassungsvorbereitung, Vorsorgevollmacht 
und Pfl egestufe

Es fallen keine Teilnehmergebühren für die Kurse an.

Kursangebot
für pfl egende Angehörige

www.helios-kliniken.de/zwenkau
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Gesundheitliche Vorteile durch regelmäßiges Saunabaden

Körperliche Erholung, psychische Entspannung und Stärkung 
der Abwehrkräfte – das Heißluftbad Sauna bietet viele ge-
sundheitliche Vorteile. Ob als Maßnahme zur Vorbeugung 
oder zur Linderung bestimmter Krankheiten: Saunabaden 
wirkt! Medizinwissenschaftliche Studien haben gezeigt, dass 
regelmäßige Saunagänger selten eine Erkältung bekommen. 
Wie erklärt sich das? Wichtigster Mechanismus dafür ist das 
Wechselspiel von Wärme und Kälte beim Saunabaden. Neben 
der Haut gilt das vor allem für die Schleimhäute im Nasen-Ra-
chen-Raum, die auf plötzliche Temperaturveränderungen im 
Alltag besser vorbereitet sind. An zweiter Stelle stehen die 
Wirkungen auf das Immunsystem: Die Zahl der weißen Blutkör-
perchen im Blut steigt an. Außerdem wird im Mund vermehrt 
Immunglobulin A freigesetzt, das eine erste Barriere gegen ein-
gedrungene Krankheitserreger darstellt und ein „Anheften“ von 
Viren an der Schleimhaut verhindert. 
Bei Saunagängern ist zudem das Interferon im Blut erhöht. In-
terferon ist eine von den Körperzellen produzierte Substanz, die 
unter anderem vor viralen Infekten schützt.
Den verbesserten Schutz vor Erkältungskrankheiten bestätigen 

die regelmäßigen Saunabesu-
cher. In einer Befragung des 
Deutschen Sauna-Bundes un-
ter 23.300 Saunagängern ga-
ben 79 Prozent an, frei oder 

fast frei von Erkältungen zu sein.

Quelle: Saunabund e. V.

Markranstädter Stadtjournal

meri
SAUNA

am Kulkwitzer See

Jeden Dienstag 
4 Stunden saunieren - 
2 Stunden bezahlen!

Sauna  Schwimmteich  Wellness  Restaurant  Freisitz
www.meri-sauna.de / Karlstr. 91, Markranstädt
Telefon: 034205 / 417 202

Studio Med.ea
Physiotherapeutin Claudia Scharf

Kostenlose Pilateskurse*
Beginn neuer Anfängerkurse:
Mo, 19.11.2012 Die, den 20.11.2012
10:00 - 11:00 Uhr 17:00 - 18:00 Uhr
* für AOK-Versicherte und anteilmäßige 
Kostenübernahme von allen anderen 
gesetzlichen Krankenkassen. Auch 
Kursraumvermietung möglich!

info@studio-medea.de • www.studio-medea.de

Eisenbahnstraße 14
04420 Markranstädt
Mobil: (0151) 16542879
Telefon: (034205) 417784

Praxissprechzeiten: Montag bis Freitag: 08.00 - 17.00 Uhr

Po
dologieIlona Busch 

Praxis für med. Fußpflege

S. Schmidtgen
staatlich geprüfte 

Podologin

Zugelassen für 
alle Krankenkassen
Hausbesuche und 
andere Termine 

nach Vereinbarung

Zwenkauer Straße 29 • 04420 Markranstädt
Telefon 034205 699760 • Funk 0178 1706062

Praxissprechzeiten: Montag bis Freitag: 08.00 - 17.00 Uhr

PFLEGEDIENST ENGEL

Ambulante Pflege, betreutes Wohnen, Verhinderungspflege, Betreuung für Demenz

in Markranstädt und Leipzig, Telefon: 034205 99233, Funk: 0173 3917543
www.pflegedienst-engel.de / www.pflegedienst-markranstaedt.de / www.unternehmensgruppe-magli.de

pflegen & betreuen pflegen & betreuenWie freuen uns, Sie betreuen zu dürfen!
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Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen 
und Geschenke anlässlich unserer

Silberhochzeit
möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten 
herzlich bedanken.

Barbara und Siegward Vitz
Räpitz, im August 2012

Dankeschön

Parkhotel Leipzig-West
Krakauer Straße 49

04420 Markranstädt
Tel.: 034205 / 45900

Fax: 034205 / 4590200
kontakt@parkhotel-leipzig.de

www.parkhotel-leipzig.de

Wildspezialitäten aus unserer Heimat
Weihnachtsverkauf von Wildfleisch

und Wildprodukten

Donnerstag Freitag	 Sonnabend
29.11.12, 13:00 - 18:00 Uhr	 30.11.12, 13:00 - 18:00 Uhr	 01.12.12, 09:00 - 12:00 Uhr
06.12.12, 13:00 - 18:00 Uhr	 07.12.12, 13:00 - 18:00 Uhr	 08.12.12, 09:00 - 12:00 Uhr
13.12.12, 13:00 - 18:00 Uhr	 14.12.12, 13:00 - 18:00 Uhr	 15.12.12, 09:00 - 12:00 Uhr
20.12.12, 13:00 - 18:00 Uhr	 21.12.12, 13:00 - 18:00 Uhr	 22.12.12, 09:00 - 12:00 Uhr

R.-Breitscheid-Str. 22 • 04420 Markranstädt / OT Großlehna
Telefon/Fax 034205 88158 / 45621 • Funk 0178 1318785 

Erleben Sie in der ersten Hälfte der Veranstaltung die 
Präsentation des neuen Unterwasser-Kalenders 2013. 

Waren es bisher Flora, Fauna und Tauchkameraden, 
die unter Wasser abgelichtet wurden, so widmete 

sich diesmal der Fotograf der spannenden 
Unterwasser-Modelfotografie. 

Im zweiten Teil der Veranstaltung entführt Sie der 
Autor in die Unterwasserwelt Indonesiens. 
Die spektakulären Aufnahmen entstanden 

im Herbst 2011 in den Nordmolukken 
vor Halmahera.

30.11.2012 | 19:30 Uhr
im Wirtshaus SeensWERT Göhrenz

PräsentationPräsentation
Kalender, Bildergalerie

 & Multimediashow 
von H.-Joachim Lingelbach

LAV 

Sie suchen noch einen passenden Rahmen für Ihre Weihnachtsfeier? 

Im Gebäude der LAV Markranstädt GmbH im Obergeschoss der 







moderne Küche 


www.lav-markranstaedt.de
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ASMUS Arbeitsbühnen & Hebezeuge – ein Unternehmen mit 
weltweit reichendem Arbeitsfeld

Gegründet wurde das Unternehmen 1993 in Leipzig. Nach Al-
tersnachfolge übernahm Herr Dr.-Ing. Thomas Schindler die Ge-
schäfte am 01. Januar 2007. In der Firma arbeiten z. Zt. 13 Mit-
arbeiter (incl. einem Auszubildenden) die sich mit dem Verkauf, 
der Vermietung, der Montage sowie mit dem Reparaturservice 
von Hebezeugen, höhenverfahrbaren Arbeitsbühnen und dem 
dazugehörigen Equipment kümmern.

Das Aufgabengebiet der Asmus-Gruppe unterteilt sich in drei 
Geschäftsbereiche.
1. Der Asmus-Wind Bereich:
Hierbei beschäftigt sich die Firma mit der Entwicklung, der Her-
stellung sowie dem Verkauf und der Vermietung von Rotorblatt-
fahranlagen, Liften in Windkrafttürmen und Turmaußenbefahr-
anlagen die für die Wartung und Reparaturen an onshore und 
offshore Windkraftanlagen benötigt werden. 
2. Der Asmus-Lift Bereich:
In diesem Bereich geht es um die Entwicklung, die Herstellung 
und den Verkauf sowie die Vermietung von Arbeitsbühnen zur 
gerüstlosen Aufzugsmontage in Hochhäusern. Ebenso werden 
Serviceplattformen für Montage- und Servicearbeiten in Auf-
zugsschächten bereitgestellt.
3. Der Asmus-Industrie Service:
Dabei wird besonderes Augenmerk auf die Entwicklung, die 
Herstellung sowie den Verkauf und die Vermietung von Schorn-
steinbefahranlagen (innen und außen), Kesselbefahranlagen, 
Turm- und Silobefahranlagen gelegt. Dazu gehören auch Fas-
sadenbefahranlagen (Hängegerüste und fest installierte Fas-
sadenbefahranlagen, z. B. Monorail), Glasdachbefahranlagen, 
Innenbefahranlagen von Konzerthallen und Shoppingcentern 
zur Reinigung und Wartung von Glasdächern sowie Brückenbe-
fahranlagen die ebenfalls angeboten werden.

Diesen umfangreichen Arbeitsbereichen schließt sich der Ver-
kauf und die Reparatur von Hebezeugen, wie Seildurchlaufwin-
den, Seilzüge, Kettenzüge, Sicherheitsfangvorrichtungen vieler 
unterschiedlicher Hersteller an. 
Der Asmus-Industrieservice ist ein zertifizierter Schweißfach-
betrieb und stellt, auch für private Grundstückseigentümer, 
Zaun- und Toranlagen, Balkone, Geländer, Treppen aus verschie-
densten Materialien (Stahl, Aluminium, Edelstahl, Kunststoff 
und Glas) her. Diese können auch, nach Bedarf, durch geschultes 
Fachpersonal montiert werden. Auf Kundenwunsch werden die 
hergestellten Teile auch verzinkt, pulverbeschichtet oder end-
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Herbstaktion

30% Rabatt
bis 30.11.2012Fertigung von Zaun- und Toranlagen aus Stahl, Edelstahl und Aluminium, Balkon- 

und Treppenanlagen, Geländer sowie individueller Stahlbau – preiswerte deutsche 
Handwerksqualität vom zertifizierten Schweißfachbetrieb.

Kontaktieren Sie uns, wir erstellen Ihnen ein kostenloses Angebot, gern auch vor Ort.

Zertifizierter Schweißfachbetrieb nach DIN/EN-V4113-3

An der Schachtbahn 18 • 04420 Markranstädt
Telefon 034205 417613 • E-Mail: otto@asmus-wind.de

Endkontrolle nach Montage Zaunanlage, Kiebitzweg 2 
in Markarnstädt

Herstellung einer Aluminiumkonstruktion für den 
Aufzugsbau

lackiert ausgeliefert. Alles in allem eine preiswerte aber solide 
deutsche Handwerksqualität. Das zeichnet den Betrieb auch als 
Partner im Automotivbereich, so z.B. im Stahlbau, aus.
Die Asmus Group bietet in allen drei Profibereichen dem Kun-
den einen 24-Stunden-Service an, 365 Tagen im Jahr, über ein 
Netzwerk mit exklusiv ausgebildeten und zertifizierten Service-
partnern, weltweit.

red

Erleben Sie in der ersten Hälfte der Veranstaltung die 
Präsentation des neuen Unterwasser-Kalenders 2013. 

Waren es bisher Flora, Fauna und Tauchkameraden, 
die unter Wasser abgelichtet wurden, so widmete 

sich diesmal der Fotograf der spannenden 
Unterwasser-Modelfotografie. 

Im zweiten Teil der Veranstaltung entführt Sie der 
Autor in die Unterwasserwelt Indonesiens. 
Die spektakulären Aufnahmen entstanden 

im Herbst 2011 in den Nordmolukken 
vor Halmahera.

30.11.2012 | 19:30 Uhr
im Wirtshaus SeensWERT Göhrenz

PräsentationPräsentation
Kalender, Bildergalerie

 & Multimediashow 
von H.-Joachim Lingelbach
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Vermiete in Markranstädt
1-Zimmer-Wohnung im sanierten Altbau, 

Bad mit Wanne, 33 qm, Miete 170,- € + NK

Telefon 0341 22565761

Vermiete in Markranstädt
3-Zimmer-Maisonette-Wohnung 

im sanierten Altbau, große Küche, Bad mit 
Wanne, 76,8 qm, Miete 300,- € + NK

Telefon 0341 22565761

Wir sind da ...
bei Planung, Wartung oder Notruf

• Sanitäranlagen
• Heizungsanlagen Öl + Gas
• Brennwerttechnik
• Solar / Photovoltaik
• Dachklempnerei / 
 PREFA-DACH
• Wärmepumpen

Rudolf-Breitscheid-Str. 34 • 04420 Markranstädt / OT Großlehna

Mike
Schärschmidt

E-Mail: ksm.schaerschmidt@web.de

Tel.:   034205 88153
Funk: 0172 9808173
Fax:   034205 18638

Meisterbetrieb seit über 35 Jahren.
Wir sind Partner der Markranstädter Offensive Schule-Wirtschaft.

T I P P S

Telefon 034205 85112 • Fax 034205 85337 • Mobil 0171 6205521
Hauptstraße 22 • 04420 Markranstädt /OT Quesitz

www.gebaeudereinigung-merkel.de • info@gebaeudereinigung-merkel.de

Fenster-, Schaufenster-, Glasfassadenreinigung / Schutt-Kleintransporte
Solaranlagen-Reinigung / Hausmeisterdienste  /  Winterdienst
Gebäude-, Bau-, Grundreinigung / Teppichreinigung
Wohnungsreinigung / Entsorgung von Gartenabfällen
Baumschnitt mit eigenem Fuhrpark

Sicherheit in Sauberkeit

Günther Merkel
Glas- & Gebäudereinigung

Meisterbetrieb

Sei kein Ferkel, komm zu Merkel!!!

Wir sind Partner der Markranstädter Offensive: Schule-Wirtschaft.

Bei Regen und bei Wind
Merkel beseitigt den Schmutz geschwind.

Zäune, Tore und Geländer

Telefon: 034205 449920
Telefax: 034205 449921
info@metasol-gmbh.de

• Stahl
• Aluminium

• PVC

MetaSol GmbH • Am Gläschen 25 
04420 Markranstädt OT Großlehna

– Deutscher Handwerksbetrieb –

Garaniert hergstellt in Markranstädt

Unternehmen suchen händeringend Fachkräfte

Für eine anspruchsvolle, interessante Arbeit sowie eine ange-
messene Bezahlung ist die Bereitschaft zur Weiterbildung uner-
lässlich. Streng am Arbeitsmarktbedarf gebunden setzt hier das 
Weiterbildungsangebot der ZAW Leipzig GmbH den Hebel an. 
So beginnen im Februar/März 2013 am Standort Markkleeberg 
Kurse, die in der Wirtschaft anerkannte geprüfte Abschlüsse 
bzw. Kenntnisse und Fertigkeiten beinhalten. Die Schwerpunkte 
liegen dabei auf Rechnungswesen, Englisch für die berufliche 
Praxis sowie CAD-Anwendungen. 
Die meisten Kurse enthalten ein Firmenpraktikum als zusätz-
liches Sprungbrett in ein Arbeitsverhältnis.

Die Mitarbeiter des Hauses beraten deshalb jeden Interessen-
ten sorgfältig zur Auswahl eines passenden Kurses und geben 
auch Informationen zur Förderung über SGB, SAB, AFBG sowie 
andere Fördermöglichkeiten. 
Die Bildungseinrichtung sowie die Kurse sind nach aktuellsten 
Anforderungen zertifiziert. Eine moderne Ausstattung, zahl-
reiche und kostenfreie Parkmöglichkeiten sowie eine ideale Ein-
bindung in den öffentlichen Nahverkehr ergänzen die optimalen 
Lernbedingungen.
ZAW Zentrum für Aus- und Weiterbildung GmbH
www.zaw-leipzig.de

Sprechen Sie mit uns über Ihre Fördermöglichkeiten!

Standort Markkleeberg

Gesellschaft der IHK zu Leipzig

Neue Vollzeitkurse ab Februar/März 2013:

ZAW Zentrum für Aus- und Weiterbildung Leipzig GmbH 
F.-Ebert-Straße 49 • 04416 Markkleeberg • Telefon: 0341 35671-0 
info-markkleeberg@zaw-leipzig.de • www.zaw-leipzig.de

Buchführung für kleine und mittelständische Unternehmen
mit geprüftem Abschluss als „Buchführungsfachkraft“
(mit 2 Monaten Firmenpraktikum)
CAD intensiv 2D/3D-Anwendungen und CAD/CAM
Business-Englisch intensiv/Office compact
inklusive integrierte Prüfung LCCI oder Cambridge
Geprüfter Bilanzbuchhalter (IHK) 
wahlweise mit DATEV/SAP und 2 Monaten Firmenpraktikum
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Bsv-Ludwig bietet Ihnen ein Sorglospaket rund um Ihre  
Immobilie

Seit 2006 steht das Bausachverständigenbüro Ludwig in Mark-
ranstädt Bauherren und solchen die es werden wollen, zur 
Verfügung. Egal, ob Sie den Erwerb oder Verkauf einer Immo-
bilie planen, ein Haus bauen wollen, ein bautechnisches oder 
energetisches Problem mit Ihrem Haus haben, wir finden mit 

Ihnen gemeinsam die richtige Lösung. Mit der neutralen Wert-
ermittlung für bebaute und unbebaute Grundstücke erschließt 
sich der realistische Marktwert. Unsere Bauherrenbetreuung 
sichert Ihnen bei Neubau oder Sanierung qualitätsgerechte 
Überwachung von Bauleistungen. Als erfahrener Partner bei 
der Standortwahl und der Bauvorbereitung unterstützen wir 
Sie bei der Konzipierung und Durchführung von Bauvorhaben. 
Zum Leistungsumfang gehören die Vorbereitung, die Erstellung 
und Abwicklung von Bauanträgen sowie die komplette Bau-
vorbereitung und Bauleitung im eigenen Haus. Hierfür nutzen 
wir aktuellste Softwarelösungen. Mit der Ursachenanalyse von 
Feuchteschäden, Rissen, Schimmelbefall sowie sonstigen bau-
technischen Mängeln sichern wir Ihnen kompetente Beratung 
für die Mängelbeseitigung zu. Wir erstellen Ihnen Sachverstän-
digengutachten und konzipieren die Sanierungsmaßnahmen. 
Es besteht weiterhin die Möglichkeit der Beauftragung für die 
Bauüberwachung von Sanierungsmaßnahmen im Bereich der 
Wärmedämmung, des Beton- und Mauerwerksbau, bei Pilz- und 
Insektenbefall und nicht zuletzt der Bauwerksabdichtung. Für 
detaillierte Schadensanalysen arbeiten wir mit kompetenten 
Partnern für Laboruntersuchungen und Belastungsanalysen 
zusammen. Die Energetische Beratung, die Erstellung von En-
ergieausweisen von Wohn- und Nichtwohngebäuden (nach 
Verbrauch und Bedarf) sowie die Erstellung von energetischen 
Sanierungskonzepten nach gültiger ENEV sichern Ihnen ener-
gieeffiziente Lösungen für Ihre Immobilie. Weiterhin vermitteln 
wir Architekten- und Planungsleistungen sowie kompetente Fi-
nanzierungs- und Kreditberatung. Nutzen Sie unsere langjährige 
Markt- und Berufserfahrung und kontaktieren Sie uns. Weiterge-
hende Informationen finden Sie auch auf www.ludwig-bsv.de 

Mein Tätigkeitsspektrum:
• Sachverständiger für Schäden an Gebäuden
• Beratender Ingenieur der Ingenieurkammer Sachsen
• Sachverständiger für Energieeffizienz von Gebäuden (DENA, BAFA)
• Energieausweis Wohn- und Nichtwohngebäude, auch nach DIN 18599
• Bauleitung, Baubetreuung, Projektsteuerung
• Wertermittlung bebauter und unbebauter Grundstücke

Schwanenweg 50
04420 Markranstädt
Tel.: 034205 83969

Fax: 034205 83903
Mobil: 0163 7422658
info@ludwig-bsv.de I www.ludwig-bsv.de

BSV-LUDWIG -   BAUSACHVERSTÄNDIGENBÜRO
Verkauf + Vermietung

von Eigentumswohnungen (Neubau),
Mietwohnungen, Einfamilienhäusern und
Grundstücken in Leipzig und Umgebung.

 03 41 - 124 66 200
www.kowo-immobilien.de

info@kowo-immobilien.de
Emilienstraße 13, 04107 Leipzig

Sven Kaueroff
Regionalbüro

Tel.: +49 (0) 3 42 05 / 8 86 72
Mobil: +49 (0) 1 51 / 544 359 93
Email: s.kaueroff@solarfocus.eu
Post: D-04420 Markranstädt, Kleeweg 15

Pelletkessel – jetzt auch in den Leistungsklassen bis 35/49/70 KW

www.solarfocus.eu

SolarStückholzHackgutPellets

B A U E N  /  W O H N E N  /  E I N R I C H T E N

Dipl.-Ing. Karl-Günter Ludwig
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Mehr Durchblick im Förderdschungel
Zuschüsse für die Dachmodernisierung nutzen

(djd/pt). Der Staat unterstützt die energetische Sanierung eines 
Hauses, etwa die Modernisierung des Dachs, mit finanziellen 
Zuschüssen. Und das aus gutem Grund: Gerade das „Oberstüb-
chen“, oft komplett ungedämmt oder nur mit einer dünnen Zwi-
schensparrendämmung versehen, ist in vielen Altbauten mit-
verantwortlich für die größten Energieverluste. Wer sich über 
die Fördermöglichkeiten informieren möchte, braucht oft jede 
Menge Zeit und Geduld. Denn für Laien ist es kaum möglich, 
den Überblick zu behalten – zu ärgerlich, wenn einem dadurch 
Zuschüsse entgehen. Für Abhilfe sorgen neue Fördermittelda-
tenbanken, die alle Programme rund um die Dachsanierung zu-
sammenfassen.

Individuelle Auswertung per Mausklick
Wer Zuschüsse in Anspruch nehmen möchte, muss eine zentrale 
Voraussetzung erfüllen: Der Um- oder Ausbau hat den derzeit 
geltenden energetischen und Umweltanforderungen zu entspre-
chen. Welche Programme für das eigene Bauvorhaben in Frage 
kommen, lässt sich beispielsweise mit Hilfe der Braas Förder-
mitteldatenbank unter www.braas.de unkompliziert und schnell 
ermitteln – ganz gleich, ob es um Neubau, Sanierung oder Mo-
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dernisierung geht. Das kostenlose Onlineangebot wertet stets 
die aktuellen Programme von Bund, Ländern und Kommunen 
sowie Energieversorgern aus. Der Hausbesitzer füllt lediglich 
einen Fragebogen aus und erhält direkt das persönliche Ergeb-
nis.

Sanierung mit Plan
Auch Häuser, die etwas in die Jahre gekommen sind, lassen 
sich heutzutage in Energiesparhäuser verwandeln. Entschei-
dend dafür ist richtige Planung. „Generell sollte erst gedämmt 
und dann das Heizsystem erneuert werden“, erklärt Braas Ge-
schäftsführer Dr. Rudolf Rauss. Die Sanierung sollte möglichst 
bei der Dämmung des Dachs beginnen, da gerade bei älteren Ei-
genheimen hier viel Energie verloren geht. Die größte Wirkung 
erzielen dabei Komplettsysteme, deren Einzelteile aufeinander 
abgestimmt sind – von den hochwertigen Dachpfannen bis zu 
Unterdeckbahnen, Dämmstoffen und Solarsystemen.

EINECKE
IMMOBILIEN-SERVICE

Suche ständig für solvente Kunden EFH und Baugrundstücke!

• Immobilienvermittlung
• Wertermittlung

Dipl.-Ing. H-P. Heinecke | Lützner Str. 20 | 04420 Markranstädt | Tel.: 034205 87137
Mobil: 0172 3964891 | www.heinecke-immo.de  | E-Mail: H-P.Heinecke@t-online.de

Der Staat baut mit: Umbau oder Modernisierung des 
Dachs werden unter bestimmten Voraussetzungen 
finanziell unterstützt. Foto: djd/Braas

Telefon 034 205 / 788 0, team@mbwv.de

www.Wohnen-in-Markranstaedt.de

Schkeuditzer Straße 28
04420 Markranstädt
www.mbwv.de

MBWV
Markranstädter Bau- und

Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH

SUCHEN

Wir vermieten / verkaufen
Ihre Immobilie!
(Wohnung – Haus - Baugrundstück)

Weitere Angebote erhalten Sie unter
Telefon 034 205 / 788 0

www.Wohnen-in-Markranstaedt.de

Schkeuditzer Straße 28
04420 Markranstädt
www.mbwv.de

MBWV
Markranstädter Bau- und

Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH

KAUFEN
TOP-Rendite über 10%, Newtonstraße Markranstädt
1-Raum-Appartement im EG, BJ 1996 mit Balkon und
Stellplatz, 29,5 m² Wohnfläche, Mieteinnahmen 1.947,- € 
p.a., auch im Leerstand
16.000,- € provisionsfrei

TOP-Rendite über 10%, Leipziger Straße Markranstädt
1-Raum-Appartement im EG, BJ 1996 
mit Tiefgaragenstellplatz, 19,93 m² Wohnfläche,
Mieteinnahmen 1.800,- € p.a., vermietet
15.000,- € provisionsfrei

Weitere Angebote erhalten Sie unter
Telefon 034 205 / 788 0

www.Wohnen-in-Markranstaedt.de

Schkeuditzer Straße 28
04420 Markranstädt
www.mbwv.de

MBWV
Markranstädter Bau- und

Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH

MIETEN
1-R-Appartement, Parkstraße 5, Balkon, EBK, Wanne
30,70 m² für 193,41 € kalt

2-R-Wohnung, Ziegelstraße 1d, Balkon, Laminat, Wanne
49,95 m² für 280,72 € kalt

2-R-Wohnung, Südstraße 8, Hausgarten, Laminat, Wanne
53,27 m² für 299,38 € kalt

2-R-Wohnung, Südstraße 18, Abstellraum, Laminat, Wanne
58,55 m² für 329,05 € kalt
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Das „intelligente“ Haus

Die Firma Elektroinstallation Rau kann, seit ihrer Gründung im 
Frühjahr 1992, auf eine erfolgreiche Unternehmensentwicklung 
zurückblicken. Zur Zeit sind 14 Mitarbeiter und 3 Auszubildende 
in der Firma beschäftigt. 
Das Leistungsspektrum erstreckt sich von der Beratung des Kun-
den über die Planung und Installation bis hin zum Service von 
Gebäudetechnik und Brandmeldeanlagen. 
Neben der ganz „normalen“ Elektroinstallation bieten Herr Rau 
und seine Fachkräfte die Installation von intelligenter Haus-
technik an. Sämtliche elektrotechnischen Anlagen können hier-
bei durch den Eigentümer des Hauses oder Gebäudes von fast 
jedem beliebigen Ort aus geregelt, gesteuert und überwacht 
werden. Mehrere Funktionen wie Licht- und Jalousiebedienung 
sowie Temperaturregelung in Haus oder Wohnung können mit-
einander verknüpft und bedient werden. Die Steuerung und 
Überwachung dieser Funktionen sind ohne großen Zeitaufwand 
vor Ort an einer zentralen Stelle möglich. Rauchmelder und Ein-
bruchanlagen können problemlos in das System integriert und 
eine Alarmmeldung auf Computer, Telefon oder per SMS instal-
liert werden. 
Der Vorteil einer zentralen Anlage besteht aus mehr Komfort 
und der Reduzierung der Bedienung von vielen Schaltern für 
den Nutzer, da alle Funktionen über einen Taster der Kommu-
nikationseinheit geregelt werden. Dieser Taster kann auf Wusch 
Dimmerfunktionen enthalten oder die Beleuchtung in Haus oder 
Wohnung tageslichtabhängig regeln. Auch bei fehlender Bewe-
gung im Wohnbereich würde sich die Beleuchtung automatisch 
abschalten und bei Eintritt wieder einschalten. 
Lebenswichtig in jedem Haushalt kann ein Brandmelder sein, 
der Rauchentwicklung oder ein entstehendes Feuer rechtzeitig 

• Bauplanung und -koordinierung
• individueller Eigenheimbau
• Hoch- und Tiefbau
• Ausbau
• Denkmalschutz und -sanierung
• Radlader – Bagger – Kipper
• Kleinreparaturen: Haus, Hof, Garten
• Transporte
• Containerdienst 1,9 - 10 m³

Service-Hotline: 0177 4117009

Inhaber: Holger Sauermann
Miltitzer Dorfstraße 1
04205 Leipzig/Miltitz

Tel.:  0341 94115 -66 / -67
Fax:  0341 94115 - 68

E-Mail: S.Sauermann@t-online.de
www.bauteam-sauermann.de

Beratung - Planung - Installation - Service
Intelligente Haustechnik

Ihr Partner im Elektroinstallationshandwerk

Elektroinstallationsfirma

Gewerbeviertel 12
04420 Markranstädt

Tel.: 034205 713-0
Fax: 034205 713-21
Funk: 0178 5664726

Suchen Elektroinstallateure ab sofort und 
Lehrlinge zum Lehrbeginn September 2013

ANZEIGENSCHALTUNG GEWERBETREIBENDE

Kontakt und Ansprechpartner: 
telefonisch	 Uwe Wenzel, 0151 28216080

meldet und Leben sowie Sachwerte vor der Vernichtung schützt. 
Die Elektroinstallationsfirma Rau informiert Sie gern vor Ort in 
Ihren eigenen 4 Wänden. Dabei können realistische Eindrücke 
auf die tatsächlich notwendigen Bediengeräte im Haushalt ver-
mittelt werden. Lassen Sie sich vom Fachpersonal der Firma 
Rau professionell beraten. 
Informationen auch gern über: www.lutz-rau-elektro.de.

red

Herr Kuckelt erklärt Frau Siebert die Brandmeldeanlage

Weitere Angebote erhalten Sie unter
Telefon 034 205 / 788 0

www.Wohnen-in-Markranstaedt.de

Schkeuditzer Straße 28
04420 Markranstädt
www.mbwv.de

MBWV
Markranstädter Bau- und

Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH

KAUFEN
Baugrundstück Parkstraße in Markranstädt
Sofort bebaubar, erschlossen
680 m² Grundstücksfläche, 54.000,- €

Baugrundstück Eisdorfer Weg im OT Meyhen
610 m² Grundstücksfläche, 19.520,- €

Objekt in Großlehna für geschickte Heimwerker
EFH 280 m² Wohnfl., 500 m² Grundstück, 60.000,- €

Villa in zentraler Lage von Markranstädt
360 m² Wohnfläche, teilsaniert, leerstehend
150.000,- € zzgl. 4,75% Provision
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Verkehrsordnungswidrigkeit – Verhalten beim Zugang eines 
Anhörungsbogens

Derartige Situationen sind Kraftfahrern nicht unbekannt: 
Es blitzt. War ich zu schnell, habe ich eine rote Ampel über-
sehen? Einige Zeit später erhalte ich einen Anhörungsbogen. 
Auf diesem Anhörungsbogen wird die begangene Handlung 

LUPA
B

BE

A

A (b)

A 1

Moped

Mofa

Inhaber
S. Reinhardt

Am Hoßgraben 11
04420 Markranstädt
mobil: (01 70) 7 37 10 40
E-Mail: fahrschule-lupa@t-online.de

Fahrschule
seit

1977

Telefon: 034205 58309

Kobelt & Hahmann • Nempitzer Straße 10 • 04420 Markranstädt
Tel.: 0172 8372241 • www.kobelt-versicherungsservice.de

Versicherungsservice Kobelt & Hahmann  • Stuttgarter Allee 30 • 04209 Leipzig
Tel.: 0341 4240224 • Fax: 0341 4240225 • E-Mail: kobelt@t-online.de

KFZ-Versicherung

Versichern und Bausparen

Ab dem 13. November 2012 erreichen Sie uns:
Rathausstraße 37 • 04416 Markkleeberg

Für Markranstädt und Umgebung ist Ihr Außendienstteam 
weiterhin für Sie da:

- Servicebüro
Leipziger Straße 88 • 04178 Leipzig Böhlitz-Ehrenberg
Tel./Fax: 0341 4420121
Montag bis Donnerstag: 14.30 - 18.00 Uhr
Ihr Ansprechpartner: Isolde Haugk, Tel. 034205 87937

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren neuen 
Geschäftsräumen und danken für Ihr Vertrauen.

Wir ziehen um!

Kuhne & Klauß
Rechtsanwälte

Leipziger Straße 2
04420 Markranstädt

Tel.: 034205 979550
Fax: 034205 979560
markranstaedt@kuhne-klauss.de

Bürozeiten:
wochentags 8.30 - 15.00 Uhr
(und nach Vereinbarung)

geschildert. Des Weiteren ist 
häufig auch ein Foto des Fah-
rers bei der vorgeworfenen 
Handlung.
Aufgeführt sind auch die zu 
erwartenden Sanktionen, wie 
Ordnungsgeld, Bußgeld, Fahr-
verbot, ggf. Punkte in der Ver-
kehrssünderkartei. 
War man selbst der Fahrzeug-
führer, sollten aufgrund des 
umfassenden Schweigerechts  
in der Sache keine Angaben 
gemacht werden. Schweigen 
darf auch nicht zum Nachteil 
ausgelegt werden. Es besteht 
auch keine Pflicht, den Anhörungsbogen zurückzusenden. Der 
Nachteil, nicht zu wissen, was in der Bußgeldakte steht, sollte 
behoben werden. Im Gegensatz zum Betroffenen selbst erhält 
dessen Rechtsanwalt üblicherweise die Akte zur Einsichtnah-
me in seine Kanzlei. 
Insbesondere bei der Messung von Geschwindigkeitsübertre-
tungen besteht durchaus die Chance, dass die Messung nicht 
verwertbar ist, da ein Messfehler vorliegt. Solche Messfehler 
können aus einer fehlerhaften Bedienung der Messeinrichtung, 
technischen Problemen des Geräts, Fehlern bei der Wartung 
und Ähnlichem resultieren. 
Auch die Qualität der von dem Verkehrsverstoß angefertigten 
Fotos reicht manches Mal nicht für eine Verurteilung im Buß-
geldverfahren aus. 
Lassen Sie sich anwaltlich beraten. Die Rechtsanwaltskanzlei 
Kuhne & Klauß steht dem Ratsuchenden zur Seite.

(Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine rechtlich 

verbindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, 

Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen u. dgl.)

Foto: fotolia

RE WAUTO

Autohaus Dölzig
Frankenheimer Straße 26
04435 Schkeuditz /OT Dölzig
Tel.: 034205 86457
autohausdoelzig@web.de

a
a

Service / Inspektion
Ölwechsel 9,85 €
zuzügl. unser Material

Fahrzeugaufbereitung
Winterreifen
Standheizungseinbau
ab 1.098,- € inkl. Montage für kleine 
Fahrzeuge

a

a
a
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Erster Schnee: Sommerreifen ab sofort tabu 
ADAC: Geldstrafe und Punkte drohen

Wer jetzt noch mit Sommerreifen unterwegs ist, kann gehörig ins 
Schlingern geraten. Denn: Bei winterlichen Straßenverhältnis-
sen muss die Bereifung den Witterungsverhältnissen an-
gepasst werden. Wer sich nicht daran hält, gefährdet laut 
ADAC nicht nur die Verkehrssicherheit, sondern muss im 
schlimmsten Fall auch mit rechtlichen Konsequenzen rechnen. 
Kommt es aufgrund der Sommerreifen zu einem Unfall, kann 
dies zur teilweisen oder vollständigen Leistungsfreiheit der 
Kaskoversicherung wegen grober Fahrlässigkeit führen. 
Ohne Winterreifen erwischt zu werden, kostet 40 Euro und 
„bringt“ dem Autofahrer zusätzlich einen Punkt ein. Wird 
der Verkehr infolge falscher Bereifung behindert, sind 80 
Euro sowie ein Punkt fällig. Sommerreifen sind bei Glatteis, 
Schneeglätte, Schneematsch oder Reifglätte verboten. Eine 
Beschränkung der „Winterreifenpflicht“ auf bestimmte Monate 
besteht in Deutschland allerdings nicht. 
Sommerreifen verursachen laut ADAC im Winter einen län-
geren Bremsweg, verringern die Fahrstabilität in Kurven und 
gefährden so die Fahrsicherheit. 

Außerdem sind verschneite oder vereiste Steigungen für Autos 
mit Sommerreifen meist nicht mehr zu bewältigen. 
Wenn der Autofahrer von einem akuten Wintereinbruch über-
rascht wird und sein Fahrzeug noch nicht „auf Winter“ umge-
rüstet hat, sollte er sich gut überlegen, ob er das Auto nicht 
lieber stehen lässt. Wird man auf längeren Fahrten vom Schnee 
überrascht, ist nach Möglichkeit die Autobahn zu nutzen. Dort 
ist der Winterdienst zuerst aktiv. 
Für die Winterreifen gilt: Unbedingt das Profil prüfen! Zwar 
gilt wie für Sommerreifen auch die gesetzlich vorgeschriebene 
Mindestprofiltiefe von 1,6 mm. 
Nach Ansicht des ADAC sind allerdings Winterreifen mit einer 
Profiltiefe von unter vier Millimeter nur sehr bedingt winter-
tauglich. Diese sollten dann durch neue Pneus ersetzt werden. 
Wer aus einem Top-Angebot auswählen möchte, sollte recht-
zeitig zuschlagen. Denn die besten Produkte – zum Beispiel die 
empfehlenswerten Winterreifen aus dem großen ADAC Reifen-
test – sind meist sehr schnell vergriffen. 

Quelle: ADAC

ADAC-Reifentest unter: www.adac.de

1Ford Fiesta – JA8 – Mini/Kleinwagen – 0–50 tkm. 2Angebot gilt für einen sofort verfügbaren Neuwagen Ford Fiesta Champions Edition 1,25 l Duratec-Motor 44 kW (60 PS). Gültig bei verbindlichen Kaufverträgen vom 01.08. bis 30.11.2012 und Zulassung auf den privaten
Endkunden bis 28.02.2013.

9990 Argumente, die Nr. 1 zu fahren.
Der Ford Fiesta ist der Zuverlässigste seiner Klasse
beim DEKRA Mängelreport1. Jetzt Probe fahren. NUR BIS 30.11.!

DER FORD FIESTA CHAMPIONS EDITION

JETZT FÜR 
€ 9990,-2

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

FORD FIESTA CHAMPIONS EDITION
Audiosystem Radio-CD inkl. Mobiltelefon-Vorbereitung mit Bluetooth®-Schnittstelle und
Sprachsteuerung sowie USB- und AUX-Eingang, Klimaanlage, Nebelscheinwerfer, Bordcomputer

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EC) 715/2007): Ford Fiesta Champions Edition: 7,3 (innerorts), 4,4 (außerorts), 5,5 (kombiniert); CO2-
Emissionen:127 g/km (kombiniert).

Autocentrum Lützner Straße GmbH
Lützner Straße 175 • 04179 Leipzig
Telefon: 03  41/48  74  80
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Smarter Auftritt bei den kompakten 
SUVs: ix35 setzt mit sportlichem De-
sign Akzente

•	 Tucson-Nachfolger wurde vollstän-
dig in Europa entwickelt

•	 Sorglospaket mit fünf Jahren Fahr-
zeuggarantie und Sicherheits-Check

•	 Leistungsstarke Dieselmotoren mit 
weniger Verbrauch 

Der ix35 präsentiert sich mit emotio-
nalem Design, das ihm ein betont sport-
liches Äußeres verleiht. Der dynamische 
Auftritt geht einher mit fortschrittlichster 
Technik: Neue Motoren und Getriebe 
kommen zum Einsatz, und zahlreiche 
Ausstattungsdetails wie etwa das Smart 
Parking Assist System zum automa-
tischen Einparken feiern im ix35 ihre 
Premiere. Der ix35 ist in in fünf Motorva-
rianten, als Fronttriebler oder Allradler 
sowie in den Ausstattungslinien Comfort, 
Style und Premium erhältlich. Ungewöhn-
lich großzügig zeigt sich der ix35 bei der 
Serienausstattung. Schon in der Ausstat-
tungslinie Comfort bietet er unter ande-
rem Leichtmetallfelgen im 16-Zoll-For-
mat, elektrisch verstell- und beheizbare 
Außenspiegel und Zentralverriegelung 
mit schlüsselintegrierter Funkfernbedie-
nung. Den Innenraum der Comfort-Vari-
ante zeichnen elektrische Fensterheber 
rundum, Bordcomputer und eine in die 
Audioanlage mit RDS-Radio, CD-Player 
und Anschlüssen für MP3-Geräte inte-
grierte Bluetooth-Freisprecheinrichtung 
für Mobiltelefone aus. Eine Schaltanzeige 
für Modelle mit Schaltgetriebe sowie ein 
System zur Aktivierung eines spritspa-
renden Eco-Modus für die Automatikver-
sionen ergänzen die Serienausstattung.
Quelle: Hyundai

Unglaublich günstig
einsteigen.
Der Hyundai ix35.
Der Cityroader für Herz und Verstand.
Ab 17.950,- EUR.

TEST 2011

Der Hyundai ix35 bietet den günstigen Einstieg in die SUV-Klasse, denn er
überzeugt mit einer außergewöhnlich umfangreichen Serien-Ausstattung zu
einem besonders attraktiven Preis. Darüber hinaus erhalten Sie zum Hyundai
ix35 eine 5 Jahre Fahrzeuggarantie ohne Kilometerbegrenzung, 5 Jahre
Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst sowie 5
Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren. Unglaublich, wie viel Sie mit dem
ix35 sparen!

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 8,4 - 5,2 l/100 km; CO2- Emission
kombiniert: 200 - 135 g/km; Effizienzklasse: E - B.

Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen.
* 5 Jahre Fahrzeug- und Lack-Garantie ohne Kilometerbegrenzung sowie 5 Jahre Mobilitäts-Garantie mit
kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen); 5 kostenlose Sicherheits-
Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Taxen und Mietfahrzeuge: 3 Jahre
Fahrzeug-Garantie und 2 Jahre Lack-Garantie, jeweils bis 100.000 km Fahrleistung (gemäß den jeweiligen
Bedingungen).

Peter Freydank Automobile Ndl. d. Auto Freydank GmbH & Co.KG

Geithainer Str. 58
04328 Leipzig

Telefon 0341 / 659930

04328 Leipzig/Sellerhausen | Geithainer Str. 58 

(neben Metro) | Telefon: 0341 / 65 99 3-0

04178 Leipzig/Rückmarsdorf  | Am Osthang 15

Telefon: 0341 / 94 52 154

www.auto-freydank.de
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Bestattungsinstitut Zetzsche

Erloschen ist das Leben Dein, 
Du wolltest gern noch bei uns sein.

Dein Wille war stark, Du wolltest die Krankheit bezwingen
und wusstest nicht, was sie verbarg.

Vergeblich war Dein Ringen. Wie schmerzlich war‘s, 
vor Dir zu stehen, dem Leiden hilflos zuzusehen.

Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft und hab‘ für alles vielen Dank.

Danksagung

In den schweren Stunden des Abschieds 
von unserem lieben Verstorbenen

Eugen Kahle
haben wir viel Zuneigung und Anteilnahme erfahren.

Wir danken von Herzen allen, die sich mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck

brachten sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.
Ich möchte mich bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten

herzlich bedanken.
Mein Dank gilt auch dem Redner Herrn G. Fischer 

für seine einfühlsamen Worte, Frau Gabriele Schneider, 
Birgit und Mario Hegel, dem Blumengeschäft Kerstin Tangermann 

sowie dem Bestattungsinstitut Zetzsche, vor allem 
Herrn Steffen Pauli für seine hilfreiche Unterstützung.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Traudel
im Namen aller Angehörigen

Bestattungsinstitut Zetzsche

Danksagung
Schlicht und einfach war Dein Leben,
treu und fleißig Deine Hand.
Ruhe sanft und schlaf in Frieden,
für Deine Müh hab tausend Dank.

Wir haben in Liebe und Dankbarkeit 
Abschied genommen von meinem 
lieben Mann, guten Vater, Onkel und Opa

Dieter Taetz
* 12.12.1940   † 13.09.2012

Wir möchten uns bei allen Verwandten, 
Bekannten und Nachbarn, die uns auf 
vielfältige Weise ihr Beileid bekundet haben, 
ganz herzlich bedanken.
Unser Dank gilt auch dem Redner Herrn 
Jörg Maaß für seine einfühlsamen Worte 
sowie dem Bestattungsinstitut Zetzsche, 
vor allem Herrn Steffen Pauli für seine 
hilfreiche Unterstützung.  

In Dankbarkeit:
Deine Elke
Dein Sohn Marko mit Jana
Dein Liebling Vanessa-Desiré
im Namen aller Angehörigen

Danksagung
Für die vielfältigen Beweise aufrichtiger Anteilnahme

beim Abschied von unserem lieben Vater, Schwiegervater und Opa

Walter Thieme
geb. 21. April 1923   gest. 24. September 2012

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn bedanken. 

Besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Hoensch
für die fürsorgliche Unterstützung, den Rednern Herrn Richter 

und Herrn Fritz für die bewegenden Worte sowie 
dem Blumengeschäft Ilka Zimmler.

In stiller Trauer
Deine Tochter Birgit mit Sohn Mario

Dein Sohn Udo mit Ingrid
Jana und Christian

Herbstlicher Farbenreigen auf dem Friedhof

(djd/pt). Der Herbst verzaubert mit seiner verschwenderischen 
Farbenpracht nicht nur Gärten und Parks, sondern auch 
Friedhöfe. Dort verwandeln die Friedhofsgärtner jetzt so 
manches Grab in ein kleines Kunstwerk: Sie kombinieren 
Heidegewächse und Ziergräser mit Blattschmuckpflanzen wie 
Silberblatt und Purpurglöckchen. 
Und vor den Totengedenktagen Allerheiligen, Allerseelen und 
Totensonntag setzen sie mit kreativen Gestecken wirkungsvolle 
Akzente.
Dabei wird die herbstliche Grabgestaltung jedes Jahr durch 
neue Trends belebt. „Eine immer größere Rolle spielen bei uns 

gemischte Bepflanzungen und sogenannte Waldbeete, die wir 
mit Koniferengrün, Moos und Wurzeln dekorieren“, erläutert 
Friedhofsgärtner Nicolas Rehner aus Bad Kreuznach, aktiv im 
Bund deutscher Friedhofsgärtner.

Herbstlich gestaltetes Grab: Friedhofsgärtner beraten 
ihre Kunden von der jahreszeitlichen Wechselbepflan-
zung bis zur kompletten Neugestaltung des Grabs.
(Foto: djd/Bund deutscher Friedhofsgärtner)
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Bestattungsinstitut Zetzsche

Danke

Du warst im Leben so bescheiden,
wie schlicht und einfach lebtest Du.
Mit allem warst Du stets zufrieden,

nun schlafe wohl in stiller Ruh‘.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen, 
von meinem lieben Mann, guten Vater, Schwiegervater,

Onkel und Opa

Rolf Brömel
* 15.09.1931   † 19.09.2012

Wir möchten uns bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten für das auf 

vielfältige Weise zum Ausdruck gebrachte Mitgefühl 
sowie die Begleitung auf seinem letzten Weg bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Zetzsche, 
vor allem Herrn Steffen Pauli für seine einfühlsamen Worte 

und seine hilfreiche Unterstützung.  

In stiller Trauer:
Deine Gretel

Deine Tochter Leonore mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Bestattungsinstitut Zetzsche

Danksagung
Es ist so schwer, 
einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber schön zu wissen,
wie viele ihn geschätzt haben.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, durch eine 
liebe Umarmung, einen stillen Händedruck, durch liebevoll 

geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen 
beim Abschied meines lieben Mannes, Vaters, Opa und Uropa

Günter Kinle
bedanken wir uns bei allen Verwandten, Bekannten, 

Nachbarn, Freunden, dem Kaninchen- und Geflügelverein 
Schkeitbar, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten.

Besonderer Dank gilt auch der Hausärztin Frau Dr. Hillebrand 
sowie Herrn Dr. Roger Scholz, dem Redner Herrn Jörg Maaß, 
der Gaststätte „Grüner Baum“ und dem Bestattungsinstitut 

Zetzsche für die hilfreiche Unterstützung.

In stiller Trauer:
Deine Marthel

Tochter Carmen mit Familie
Tochter Marion mit Familie

Sohn Jens mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Schkeitbar im Oktober 2012

Danksagung
Einen Menschen zu verlieren, ist sehr schmerzlich,

aber es ist gut zu wissen, wie viele an ihn gedacht haben.

Wir haben in Liebe und Dankbarkeit Abschied genommen
von meinem lieben Mann und guten Vater

Alfred Lange
Wir möchten uns bei allen Verwandten, Bekannten und 

Nachbarn, die uns auf vielfältige Weise ihr Beileid bekundet 
haben, ganz herzlich bedanken. Unser Dank gilt auch dem 

Bestattungsinstitut Zetzsche, vor allem Herrn Steffen Pauli für 
seine hilfreiche Unterstützung und seine einfühlsamen Worte.

In Dankbarkeit:
Deine Moni

Deine Tochter Marion
im Namen aller Angehörigen

Bestattungsinstitut Zetzsche

Unsere langjährige Bewohnerin des Betreuten Wohnens

Anita Schellenberg
* 15.09.1926  † 30.09.2012

durfte im 86. Lebensjahr friedlich einschlafen.

Sie ist am 01.05.2007 zu uns ins Betreute Wohnen 
eingezogen und wir hatten Sie als angenehme 

Bewohnerin gern in unserer Mitte.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Seniorenpark „Am Grünen Zweig“
Betreutes Wohnen

Danksagung
Für die aufrichtige Anteilnahme durch geschriebene Worte, 

stillen Händedruck, Geldzuwendungen, Blumen und ehrendes Geleit, 
beim Abschied von unserem lieben Vater, Opa und Bruder

Herbert Neßler
geb. 31. Mai 1929   gest. 15. September 2012

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, 
Bekannten, Freunden und Nachbarn herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal des Roten Kreuzes, 
dem Bestattungsinstitut Vetter sowie Pfarrer O. Gebhardt.

In stiller Trauer
Familie Neßler
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Florian Peschel
Steinmetz- und Bildhauermeister

Hauptstraße 46
04420 Quesitz
Tel.: 034205 58791
Fax: 034205 44672

NL/04435 Dölzig
Frankenheimer Str. 33
Tel.: 034205 418175

NL/04420 Markranstädt
Lützner Straße 63
Tel.: 034205 87710
Fax: 034205 88307

NL/04179 Leipzig
Hans-Driesch-Straße 40
Tel.: 0341 4424951

Termine nach Vereinbarung unter Telefon: 0174 3235902

Grabmale • Treppenanlagen • Bodenbeläge 
Fensterbänke • Restaurationen

Küchenarbeitsplatten • Gartengestaltung
Kaminverkleidungen • Bildhauerarbeiten u. v. m.

Inh. Elke Haenel
Markranstädter Markt-Arkaden
Telefon & Fax 034205 18396

ANNAHMESTELLEN FÜR FAMILIENANZEIGEN

Landverkauf Seebenisch
Heike Heuschkel
Ernst-Thälmann-Str. 32
04420 Markranstädt
Telefon & Fax 034205 45400

ANNAHMESTELLEN FÜR TRAUERANZEIGEN

Inh. Klaus Vetter
Leipziger Straße 36 
Telefon 034205 88407

Vetter
BESTATTUNGEN

OT Altranstädt
Ranstädter Str. 7
Telefon 0341 244144

Zetzsche
BESTATTUNGSINSTITUT

Tag & Nacht
Lützner Straße 13
Telefon 034205 84523

Landverkauf 
Seebenisch

OT Frankenheim
Dölziger Straße 14
Telefon 0341 9411490

Familienanzeigen im Amtsblatt – Sie möchten sich gern bei 
den vielen Gratulanten, z. B. zur Geburt Ihres Kindes, zur Hoch-
zeit, Jugendweihe, Konfirmation, zum Schulanfang, Geburtstag 
oder Jubiläum bedanken – mit einer Familienanzeige im Mark-
ranstädt informativ erreichen Sie alle. Ebenso wenn Sie sich 
für die tröstenden Worte und die Anteilnahme beim Abschied 
von einem geliebten Familienangehörigen bedanken möchten. 

Dazu können Sie uns direkt kontaktieren:
Frau Jana Fiedler, DRUCKHAUS BORNA, 
telefonisch: 	 03433 207328,
per E-Mail:	 misj@druckhaus-borna.de
oder persönlich bei einer der Anzeigenannahmestellen (Elly‘s 
Blumenkorb, Landverkauf Seebenisch sowie die Bestattungsun-
ternehmen) nachfragen. Diese halten in einem kleinen Katalog 
verschiedene Musteranzeigen zur Auswahl für Sie bereit.

Wir helfen Ihnen im Trauerfall
• ständig dienstbereit
• auf  Wunsch Hausbesuch

04420 Frankenheim • Dölziger Str. 14
(0341) - 94 11 490

oder (0171)  - 99 11 1 15

Vetter
BESTATTUNGEN

Gegründet 1927

Vetter Bestattung
Klaus Vetter
Fachgeprüfter Bestatter

 Leipziger Straße 36 – 04420 Markranstädt - Telefon: (03 42 05) 8 84 07

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Erledigung aller Formalitäten
Bestattungsvorsorge

Tag & Nacht
Tel.: 0341 244144
Ranstädter Str. 7
04420 Markranstädt
OT Altranstädt

Aktive Menschen sorgen vor.

Bestattungsvorsorge-Regelung

Die Streichung des gesetz-
lichen Sterbegeldes bringt 
bei einer Bestattung oft auch 
finanzielle Belastungen mit 
sich. Schützen Sie Ihre An-
gehörigen, indem Sie alle 
Entscheidungen selbst tref-
fen, die bei einem Trauerfall 
entstehen.

Lützner Straße 13 • 04420 Markranstädt
Telefon 034205 - 84523 Tag & Nacht

ZetzscheZetzsche
BESTATTUNGSINSTITUT




